S g ——— T e—
&
7

T







v

Gunsiomn

7y '/ .
Mg s Woraties

£ /;;/N KR L GEdE s of , Wil ey / flor s 5 cafs s Il

. /‘
/‘Z Al 1;/:/14’ o

% 4?/ ‘lr¢¢ (M(;’p!%}“ J‘xﬁzrvi, o g
S5 >
LT, o /’/ S SIS ) e

7

'_ e ]

./;/‘("

( / fz;/fr. .. ”’// o) s L XIS S,

//([‘/‘//- ,/// 1?6 C ;((' Zc f (:1)/1.’ /i‘;:( . ch-'/{:Z:’»‘f-'t ;}/?}\

e

A «
8] Germanns: ( ,;v/:/fnz/;s; I 270 Vi
ofc l‘{ ‘Z.'z!// 777 .

9./

\/C)’/ /‘}41[‘/;/ / 2 &

o
s ]9 a Vt Wiy, ” M,,/;}. s ~;’:~‘_ wplogs

.'/){Lf/(/ s s

77 ) Der mansr- *

T+ ¢

2 .
( Z 1"7(. \}'\'-v ‘Mmfv&‘ u.(,Ll L7¢H’>
L) 11 s e géu;('tiu »‘c; e (N Can M s pon frf s

Lk

, l’/ s (/(““/“7,“ j,,,t,“ 5~4 /f’,ﬁ‘,/";v

$ Lo
O ¥

( {‘x‘frnft 52 8.0

Leecs



o a2 = 4 671,
«V"‘tw /L Gt ,é /7 < &/ Pk

L Hegiiis % R > = (
e e e,

= ) B i 7
S /’/»/{/1'//7 20,

A B e A B T e
4 /1 s
7
& & 20, Zf'u LN S
% y 2o
i Sard, //ﬂ x/vvv-,/,,_k S :

Ai! 7 /”7” // ;
; l;:]'”,/r’,“. Ve Ce :’v"ur; ﬁ;(11;( <3 7{72 _(.X‘X.I‘/‘”v

rs LS

% 1/14/” 7-’f'('47 [;‘// %vu«,uq ‘
o
//17&‘/ 77 sl

9 .
8 A '1&“3‘—««443;‘# /f ;r:x/&/ .
/ .
by é
x |
’
T n
| i
L/ 4
!
i
1
Y
& . bt ’ P
oty e [ i L O s g ey Ch i




@erermbzv@oﬁeﬁ feeltgerm“bfel/ |

Dafi evnm{)wabger)enbe ﬁmﬂteaﬂaewneue wlangen/

ausdex teiland

smvr)uebobcnen @muem :
ERNPUW

D8 toiland

gjsoblgebobmm @emen/

ol pon Sbmey W

- SBewefenen @rb—unb Devichts-Feren
Ry - Dels{dau feeligen/

Gindeclaffence Frau Witroen/
Shuch gebohener von Behmen

1S age/ den27. May/ desr703,
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SBERR foenn idy nu didh Habe / 1. o,
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gLarefe une 60@9/-5@%{%5/ O ik gerefer PF CXIX.
anunfern Seelen s HERN/ feo usis ‘gg‘i: Vi,

)
N\ (éi‘ b 0l / dettsy ik find fchwach ! Su Fenmeff curry. u
%‘ﬁ%@@@ ag pov ety Semdchee wit (ind nady dem Loh-Slofe
SUSE

Sall/memlich ein fchivaches Iofes Gebaudesei:
) nes Fukgen armen Lebens [ an der Seele o
B0 ber nod) elender/als andem Leibe/ daben wir
andyvomallen Creatiiven verlafien find s Daviim feydu / als
unfer ciniger Scyus und, Helffers nicht ferne/, und lag viclmehe
detrie Braffe i unfeeer Scbwadhhere mahei feps/su €t 2, Corxm
{tpimgalles Schadens s So laffert wiv ung gerite an deftrer 9 .
Sirade gettrigen / und bufen niches cin / wenn gleich unfre Apoft.Ges
Srdffte nadyund nady brechen und vevfchrvindens weil alles foll foidr nw
foiedergebrachtmerden; Dag gicbuns gnddig im IESU vef: >
118 ©OHNNES willen/Amen, - . 7. -5

FEn EBHRTSTO Augertochite s theils Seids

T tragendetheits mitAeivende Subover;

A8 miizbe und befchmenicheAltermug
 dem Konige David ¢in grofies Anlic:
gen geivefen fepn/ foetl er8 i dem eiz
nigen ein und ficbengigfien Plalme fo
- mannigfaltiglich feinem GOkt por-
traget und empfichlet s Denn im 9.
verficul sfagt e s Vertwief mich
wid)C i meinemy Aleer / verlaf
: mich it/ wenn ich fehwad ey
3 ’ & 'ﬁt;e ;[gguzgvmgt s[)bm 8fc%sn c%ic‘[e Sas
ceinen doppelfen Seuffser heraus 5 und dasift nicht genug/
e indet nthig, e noch exntiad! e HERREN porgutrar
enunddas bebnmmerte-Herg reche mgs(sufd)uttcn»im 18'1‘61‘5“/
: - 2




4 Shiftidie Gedaditnis Peedigt,

D0 08 beifet : Sluch decla mich nidht/ SOTL i Jler)

wentt ich grau werde.  Kan jagarwobl feon J Dag er/ wie
audyunfer eutfches dabin lautet/aufs Rinfitide gefeben/ und
fchon in feinen beften Sabren (da ihn GOITT audh allbeyeie
ot Rugend auf gelebree bacce v.r7.)inBor-Nath tuegen des
Alters gebethet habes ~ (1) Sintemabl Das feinesiveaes beiff
ungebuibrlich vor den andern Movgen forgen / oder fich felbft
vetforgen wollen/wenn man alfoim Gebethe/bey Erivegung fel-
nex cigenen Schwadyheit undSefabr/ befcheidentlich und glaue
big dic Sadye an GOTL gelangen lffee 5 maffen man viels
mebr alo ie Sorge auf GOIT wirffee / nady 1Metr

V. 7.
Ginmahl begeuget ¢ mit dicfem Drenfachem Scuffer/

e febe fein Aleer vor aefabrlicyer an /- als alle vovige Jeiten/di

1.Samuet
XViLufm

ihm dody miglichundbefcwelilich genug geroefen oarens Weil
ernemlidy ga leichtlich fiehet / daf ev [0 dann foerde fchwadh
odee (juxeaEbr. sms e923) feine Starcke veesehret und
perthan toerden / niche etivan die allein / dic hiehepor an fels
nem eibe in denen groften Helden-Thaten gu fprihren geres
fen /. fondern audy diejenige / o in feinem Gemiithe fich ereie
gnet hatte/ und dody natiiclicher Weife in die Lange nicht
nachalten fotirdes fintemabl der Beeftand felbft gulest Ein
Difch und todtend g1 iverden pleaet/ wenn exaus der rechien Lle
bung Fommt/ focil in denen leiblichen Sinnenundim Sedacyt-
niig/als in dem ordentlichen Spicgel/iwelcher i fonftsu Vo
ftellung derer Sadyen dienen muf/diefelben nicht mehr vilig/
deutlich und beffandig genugvorgeleget werden/dag audy twohl

Budydes ¢iyy pormablsaiberfchwencElich-weifer Salomo in vicle ThHovs

K, XL 4,

beitendariber gevathen Fan. - (2.) Und in oldyer ALfid)t g

dencEeter auch derimAlfer einreiffenden grantess Gaave/ welde

ordentlicher eifedicabnehmenden Kraffte vervathen/jo sfﬂfg
a

(1) Neque enimRabbinoscuramus,qui exhisipfis quafi demonftrative ar
gumentariaudent, Palmum {ub perfecutione Abfalomi compy
rum effe,cim fugiens Saulem vix 30.annos natus fuiflet; quafi vera
nemo junior fenectutisrationem haberedeberet. Vide fis Kimchium
nSimeonce de Muis,& exadver(o EcclefXIL1.feqq, . =

-{2) Obfervarid Hicronymus Procem. inlib.2. Comment.in Amos- COpo-
risnempe imbecillitatem anima quoque vires i‘ecumtrah?fe;realsf,
fimaucem flagellat'Galenus Philofophum quendam an0nyMun,
quiprofitcbatur artem atque modum mon-fenefcendis quafinimi--
rum naturalia ejusmodi effent evitabilia. Parco heic afferrefcripro.,
rumomnis generis querelas deincommodis fenectutis ; quas videl.

exipfis fenibus cognofcere cuivis datur,




Lhriflidy BeodaGnisWavigt, 5
als cine erje Fahnedas Seidhen ind/0aR fidy die Fefrung
nicht lange m%br halten Ednne/fondern alletveile xx?ifbm%
Eﬁ%ﬁ%n Hetnde/Oem Lode/ capiculice und fich ergeben

.. Wemtvolte nunbiertiber/ Da ers tiefer bedenchety
nidyt Sorgeund Kummer erwachfen/ weil foldher mafen
nidytallein das licbe Lebenimmer in Gefabe fiehet/ fon:
Dern audh gar gu leichtlich Hindernis und Beraubung
ber Seeligkeit dabey entfichen Fan, - Mup man fonf
audh fhaffens feelig su werden mic Lurdhe und e
Cevrt (Philipp. LL12 )wenn BVerftand und Sinnen nody
munter und in dex beffen Bliithe find/was wil denn tyer-
den (dencit David ) twenn alles matt undveedvoffen ify
gnb‘zmcber Leib nody Seele die vorigen Kraffte mehe bz

en?

Danunbery plder Gefabr ind Unvermdgendes
Meenfcyen das cinige Mittel 1ibrig bleidec/ dag man fic
FuGOITT halte; fofallet dem David/wie audy andern
angefochtenen Herien/vollends das in : Wiemwenn didy
aber GOTT aud) deiner Stimden halber in foldyer
Foth verliefie und verwiefie/ miedeftu nicyt unfeblbar
der Hollen Raubund Beuthe fepn/und auc noch hier in
deinem Leben verzoeiffeln miflen 2 Dabero Fommet nun
das ernfilidye und wicderholte Seuffen : Verwiyff
mich iche/und pevlafmichnicht im Micer /damit e
fichdenn surechter Seit ledightd) in Gotiliche Gnade refi-
gniret undergicbet, . Man Fan nidyt LOL Gewif fagen,
ob {dhon su Davids Jeiten unter Barbarifchen Volckern,
dic bofe Arth gerefen / daf man alte verlcbte Leute ent.
toeder gar umgebracht/oder doch tbel tractiret/verftofjer
und verlafien s Wie foldhes nadymabld unter fo vielern
$Hepden gefcheben 5 (3) Sufromm waren fiewodl audy
nicht darsu/toie fie fonftin denen Schrifften Mofis und
Davidg befeyrieben find : Aber dn O mein SBOTI (i

i D David
0D DerblcesmPFrﬁs,Hyperboreos,Tybar?nox,Indos,Ma(fagctas,
+"_ Sardos,Caspiosaliosque hec ralia fadtitaffe , idoneis teftibys

Strabone, /EIiano,Mel_a % Plini_o,SoIino & aliis probar; pott‘.ﬁt

Colledtavideteftimonia.ap. Tiraquellum ad Alexands; aly A-

lexandro librum 3. ¢.3. Adde Erafimi Adag. chiliad.l.centur.ivn.

37.p-m.136. Hiftoriamautem'profanam ad tempora,;de qui-

bus heicagitur,neutiquam feliciterafcendere,Bochargys, Hue-
tiusaliique pridem oftenderunt. '

1. Tovinth,
XV.z5.




6 Khrifitidge  CedaditnnsPredigt.

David fagen)bift niche alfo gefinnet / Dap du unfer ibers
Driifig wurdeft/ wegen naturlicher und unumgdnglicher
®ebrechen s iftdody das deine Ehre/ wenn dudich inde-
nen Sdywachen madytig evieifeft/ weldyes abfondertic
aud an miv gefcheben fird/menn idy (toieid) den fehnli-
denernfienBorfashabodeienlrm verfundige Lins
des:Runderrs/ und deine Kraffe alless/ dte noch Fom:
et follery s wicerredet .18,

Nun es hat David diefen Pfalm/ toie alle andere/
dergangen Kivche mitgetheiletals ein ndthiges und fehe
bequemes Sebeth vor alle/ die aud bey geiten ihr Alter
bedencEen s undift er bon langen Sciten hee fleifiig gebraus
chetivorden / heils voneingeln Perfonenvor fich/theils
auch im Namenund fwegen der gefammeen Kirdye ) da
ficdarinnen aufibre lesten Jeiten/mwegen der o dann nady
denenalten 2Weiffagungen audy beforglicdyen Sdhivadye
und Gefabr/dem barmbergigen GOTI demiithig vers
bethen und befoblen worden.(4.) 0

3¢ Eanaber aud) verfidyern/dag die tweilandIBoble
acbobrneFraw/Frau SLathavina BRoplhia/ gedohrs
neund vermittibtevon ehmen/ welder iot e lente
Ehren-Dienft gefchelen foll/ eben diefe Bebutfatneit ges
braudyet/und folches nody u redyter Seit / ehe br hohes
und heut su Tage vedht felsames Alter eingetrerenvar,
: Der Ausgang hat gelehret/dag fices von nothen
gebabt/meil geraume Jeit der Leib faff tod/die Seele aber/
obgleich noch lange beyy gutem Lichyte und Verftande/dody
endlich etliche Sage gleichfarm mit einem muden Schlafes
Daraus Sieaud) jur eiwigenRube verfeset wordebehafts
tet gervefen/daf es/(tvie Sie felbften fagte/ foenn Sie ein
foenig ertvadyete)gemiflid viel su langfam getefen odre/
toenn Sienun evft ibren SOOI hitte fuchen folien. Weil
Sic aber lng(ftvorhero fo garforgfiltig bicran gedacht/
umBepftandindem Alter gebethet/ und daben nad)%

v

() Inter fSmnia autem , judice ipfomec Folengid , ponendus
eft titulus Plalmi, quem cum LXX. Interpretibus Vulgats
tradit his verbis : Pfalmus David, filiorum Jonadab, & prioz
Tum captivorum ; eftque valdé periculofa affertio Gregort
Nyfleni, qua is Ebreos mimis recté omififfe fila de caufa
lgfm"d"’“’“‘ iftam diQitat, Tr. 2.in Pfalmoram In{Crr: peim,
164+ -




i 3 »' e ab e boig
Sheiftide Sedaditnus Peedigts  »
remmuthigen und freudigen Shriffen-Sinn iy Dergleis
chenWorte/ audy aus demDfaltersBudhe/sum Dencke
und LeichensSpruche etoehlet hatte /. oeldye eine Berfis
dherungin fich haben/dagein foldhes Seuffsen Fa und 94
men fepn folle s So fpubreteman/ dag Ste ebesy dogy:
felbigert Seiff des Slaubens Davids hatte/z, Sor [V,
13.undiftibraudy gefcheben/miefic gegldubethat/fo gary
Daf dag Alter und der Todfelbfien nicht favck genug gez
foefen/Sie gu bertvinden 5 fondern Sie Hat weic fbey
soundest tre dem allen/im deg willen/ dex Gie gelie:
bechacce / nemlicyihres IESU Rom.VIIL37 958
fonnte aber aud) der FWoblfeeligen Frauen su beffevern
RNadyRubm oder uns su beflever Cebauung geveicheny
I8 toenn toix Sie bicrvon aus Davids und der Kirdyen
Giebetly-Buchereden horen2lind das iff ieo unferShrifts
lich Vorhaben/mwogu wit[da uns aucy unfer Unvermogen
beEannt iff] dic Krafit aus der Hohe su exbitten hoffen
durdy cin tim Geift und Wabrheit geforodhenes heiliges
Vater Unfer

Cute Shrifil. Licbemolle bierauf anbsren dieienie
QWorte/fovon der %obl{ee{.gmu{:nnon g@@,ﬁ’eg
erfoehlet orden/dag fiein ibrer Leichen-oder Ges
bacynifPredigt exfldvet werden follen / befinde
licy in dem LXXILL Pfalm: 9. 25,26, lautend
ausunferer Teutfchen Libeefepung/vie folge:

TBERR / wenn ich nue dich Habe/
fo feage ich niches nadh Gimmelynd L=
deit. ¥
- §Gennmiv gleich £2eib und Seel vep.
fdpmachtet/ fo biffu dod)/ WEAJ I
alleseit meines GerBensLroft undmein
Stil. ' :

Ba g




8 Shuiftide GedadienisPeedigt,

DBingang.

Jeoerlangete Antivort auf den vorbin
betradyteten Seufiser Davids und qn-

: derer ' Slaubigen findet man vay an
Al allen Denen Ovthen heiliger Shriffe /
= I GOTT uns avime Menfdhen ver-
Q) 7 ) fidyert / baf feine Gnade gegen uns
EAPIESOTD  gang beftandig und civig fepe / und
demnady auch in unferm Alter nicht aufhore: Jefaiad
aber hat ¢8 auf eine befondere Weife und Furs gefaffet/
wenn et in feinem XL. Capitel v, 31. foricht: Ste auf
oot GERREN bavver | Friegen neue Kraffts
Das faget e goar hauptfadlid) feinem GSOTI und
HERRN su Rubhm und Ehren/ feil er ihn dafelbfi

vig.uf.  enggegen feiset denen armfeeligen Abgdttern derer Hiy:

den/ welde felbft Eeine Keafft haben / gefcytveige denn/
daf cin Menfcy dergleichen von ihnen empfafen fontes
Civie denn folchen Gegenfags dex Prophet. mit grofem
Gyfer nod) in folgenden vielen Sapituln fortfeset/ fdyarf
treibet und robl ausarbeitet ) Allein e fieckt aud) in
olchem Fursen Madyt:Spruche/ wie in allem andern

obe der Giiithe GOTTES ein gemaltiger Safit und
Erquictung vor diirre und offtmabls Troftund Krafjt:
Tofe Serien dever Gottfecligens darum foiv billicy bes

dencen AU
uforderft gwar / tweldes dody dicjenigen
feon7 fodiefer Trofeangehet/meralich dic.aufden HEwren
barren/ alfo Eeinesiveges dieungedultigen Leute/ o flugs
mit dem Kopfedurchfahren und alles gegentvdrtig has
ben wollen/ alfo GOTT meifeceny / foenn und wie e
Dillffe erseigen folle s, dergleichen fonderlic die Ffraes
- Witen aren in der Wiiften / i foldyes Pofes fiberall/
oudy nadymabl Afaph flaglidy angemerciet hat im
LXXVHL Pfalm . 41 ' S1LC :
Tun ifis ja fo befehafien audy in der et/ daB
foer 9on Menfdyen ettvas guerlangen Hoffet / mufp inss
gemein feine Probe-Jcit erft ausftehen/ und erfparten
big ¢85 vathiam fheingt fie Hoffnung sucrﬂiue?é;n %tscl;




___ Shritlidie SedadtntfPredist, o
Eonnten wir denn yon GOTT begebrens dag eruns ohn
allen Bersug mit Keaffe und Hilffe wirctlicy sufatten
Fommen folte? Er bedarfsmwarunfrer Probe niche/ mweil
er unfere Sedanclers auch vor ferne enne / Plalm
CXXXIX, 2. aber das findet ¢v dody nifslich su fepn’y
daf er uns felbft in foldyer Prifung lehre/ was vov gy
te8 und fvas vor Meangel nody in uns gufinden/ damit
it dic bernady folgende StdvcEung und Hiilfe indenmi-
thiger CrfenntlichEeit ibm alleine und nidye uns sufcyres-
ben's mwobey audy andere an ung mit zexbauct fyerden
Fonnen. - David hat diefes wobl verffanden und bepb:
adyet/ dahero er im CXXX. . 0b ev wobl aus deg:
Liefe orofler Anfechtungen su GOIL tuffet/ dennody
alle Defcheidenheit uber dem Wergug dek Hullffe gebran-
et und faget v. 5. 6. Kb barve des HERREIY/
mette Geelebavrec / uno tch boffe auf fein Soucs
Wetre Gecle wareet auf den BERREN vort ¢i
sty gfgocgew&?sag@ebta UL anderss / weldyes er audy
9.7, bem gangen Jfeacl recommendiret 1nd anbefichz
let, (5) €8 it aber nicht die Meynung / daf digfes
barren allemabl nur o lange ndtbig fery / als etrwa efsre
Bache/ fo frihe morgens den Anfang der Sonnen bery
dem Tempel beobadhtete/ nadh dev andern: folgete/ pdee
von cinem SRorgen bis auf den andern’s Ay ¢3 il
Sefatas in angefiibrten worten gar Feine eit beftimmen;
fonveen redet {o von der Sade / daf man blog dabin
baren miiffe/ bis es GOTT gefallemitfeiner Hlffe 31
ctfchyeinen 5 David redet audy alfo/ dag meby alg ein:
mabldie Seit von ciner MorgenWache bif sur andern
fan verftanden werdens und Hiob fagt im VIL Cap,
9.3.4. elender Fadbee feyn ibme viel (adh ja ol
viel! ) wordert/ ja exbabe wobl gantze Shonden pey:
geblich geavbetcec/oder ficymit giemliyer Schrvadyung
des Gemiithes abgemartertiber folchem harren/unp Dae
e immer gevedynet s wens werde i auffebess? yns

) %qlitercunquercddas verba : WF.-'JH [mma ply 03 \P;H uggfn
fenfom 3 Luthero expreffum retinere neceffe eyit, Deits,qui
2d ortum folis obfervandum per Prafedtum templi mitre-
bantur in faftiginm unius ex adificiis templi,quique maximd

attendebant, an ccelum fplendefceret in Hebron, vide ex fo-

ma differentem Ligthfoorumv Tom.I (Minifter, Templ.Hie-

rof.)p,m.719.




0 ShiftiGeGadgniePudist.

davnach babe e gevechnnet / went es wolee Ybend
serdert/ nemlicy in Doffnung / Daf dody ettva fodann
die Hiilffe von oben her Fommen fwerde. - Aber auch Hie
obs Leidens-Beit ift nody nid)t allemabl genungfam in
diefem barren; fir finden uc, XIIL 1, ¢in armes {hiva-
dhes Wercseug/ das einen Seift der KrancEbere bate
te( der fie nemlich mit einer unbeilhabren Krancheit
qudlete. 9.16.) wohlig. Fabr.  Ach)dugetreuer GO/
wic mag die wobI (twenn fic nur anders nody getdnnt)
offt gefchriehen baben aus dem XIIL Plalm: FERR/
wie lange wilftn mein o gar vevgeffen? wie lange
wecbivgeftu dein Ynelies fur miv? wie lange (ol ih
forgenstnmeitter Seelent/ und midh dungften tnmet:
nem Gertzen caglich ? wie lange foll fich mein Seind
giber mich ecbebery? u.f . Und fiche/ licher Shrifs
audh diefe Perfon hHat nodh nicht am allerlangften gehare
vet ! Ach undoreyfig Yabe bacce jener armieeltger
Webe-Lruvel am Letche Bechesda franct gelegert
Sob. V.5. 2Bie mag dem vollends ju muthe gerwefen
fepn 2 dag idy nicht gedencfe anderer langtvieriger pa-
dieneen/pon weldyen die Hiftorien Meldung thun; ald
jenes elenden Menfchen / der 33, Faby am viertdgigen
Ficbergelegen 5 der Lydvvine, einer Gottfecl. Jungfrau
suSchiedam in Holland / weldyer auf ibrem langivieris
gem Lager groffe2ocyer in €eib gefaulet : IremderBonz
gu Rom/meldyer aus folchen Hrfachen eine grofic Menge
SBiirmerim Leibe gewadhfen. (6.) T twils licber Furs fas
gen: Wir miffenharvenfolange s GOITT gefdllt/ and
alfo obl gar durdy unfere gange Lebend it 5 als wel:
ches lestere aud) durchgdngig bery allen ndthig ift/ o die
Tegte und vollfommencCridfung von allem Lbelerroarten
twolle. Dod) hale diefes alles Jefaias vov miiglich/mweil ¢
janicht vergeblich eine fo theure Berheiffung auf diefe Bes
Dingung feet/ und redet von foldyen Leuthen alfo / dap
manverftehe /8 werden dergleichen wircklidy gefunden/
undnennetfiedabero nicht ettoan —mm o =P X
{pectantes DOMIN UM, bit einiger mafen auf den Her?
ven hareen/fondern e—wm ~p q: d.cch&atorcsDOl\lf] [['

>

(6.) vide Joh. Wierum in Obfervat. Medicis,Severanum in Exemplis
Morientium p.339.(qq. Gejernm in Betradytung dit Sterbs
[mfcit/Partc 1Lp.443. 5 : g
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NI, gleihfam Aufwdrter deg HEreren / die cin vect
Wevct draus machen und fidy gane darein ergeben has
ben / dagficalfo havrentvollen / folangees ndtbig. (7.)
Abex merct e3 ol ! auf den i’?@m barven fie / nidyt
auf Menfehen oder andre Helffers ¢8 ware audy nicyts
narrifchers aussufinnen/als wennmanunaufhorlicy auf
vicjenigen harren tolte/ weldyedodh felbfe muiffen aufhss
ven gu feben/ und nach diefem Leben nidyt die geringfre
SHilffe leiften Ednen.
ofuf ven HEren aber Eanmanwoblharren/ wenn
man nut feine evige untwandelbabre Suthe / Madyty
aBeifheit und Wabrbeit ecfannt hat / defo leichter abery
foenn man folches alles in andexn Proben fchon evfabren
bat ; ens fldye Grfabrung brngec Hoffrung/
Boffruirg aberIaecatcht s fchanden werden/nady
Rom.V. 4.5, fonmntjacine nfechtung dagvifdyen/und
{dheinct dahero/dasharren fepvergeblidy 5 foift doh daz
gegen nodymmer foviel Rathund Krafft/als ndthigift;
orhanden/daf man alles erharren und den lepten Sk
erlangenfan.  Ownnder BERR weiff die Socefeelis
genausdee Derfirchung ﬂau, eclofenn/2.0etr, 1.9,
: el niglich aber iEbieben/dag man tim foldes
Ofnfechtungen oillen grundlidy lerne unterfdyeiden die
poppelte Arth des Stvoeifels/und alfo wiffe/welcher Jres
felin foldyen Fallen das glaubige Harrenund veffen hervs
Tichen uten indere/ und bey weldyem Srveifel foldyes
beydes nocy Statt haben fonne. €8 ift allerdinges ers
fchrectlich/ivas Jacobus fage infeiner €pift.Cap, 16,7,
e da gvetfele / e tft gleich wiedie Keevowoges
oie yom IWende gecrichers und gewebet wird ; i
folcher: Sbenfch gedenncle niche / DAl ex ctwas vowy
oo HSrer empfabert werde, ‘
A GOTL ! tvird mandyes frommmes Hivg gex
penclen / idhgtoeifeleja audy offtmablin meinem Gebeth
an Erhorunaridy sivarfeletiber deinen Worte und hohen
Geheimnnifen/am aﬂemotbtgﬁe& srwcifele ich offt am als
2 : D
(7) Solentyutinotisfimum eft, Participia , inprimis plurallieafl}lg:
quafinominaftere ficque cum aliis Nominibys jn regimine
poni; idvero non fincemphafi fieri conftar, quin exempla
Job. XXIV. 5.PﬁL}(XVII.I.g.XCIX. 6. JelIX.2.XXVIILg.&¢,
docent, conftantiam rei habitumque animorum innui,
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Yeemeifien / idy tochre mich und fampfe dagegen/und fan
midhys dody nidyt erfuehren ; Schiverlich werde ich gar
von diefem Kampfe befrenet / folang ichlebe: Sollich
denn defivegen aud) nichts vom HELL empfades
10a8 harre idy denn lange auf Ihn ¢ Ja 8 wird mein
barrers von fidy felbff aufhdren/weilich fo groffen Stoeiz
felinmiv empfinde.  Aber hore dody/ du angefodytenes
- Hers! Aus deinen cigenen Klag-AWorten Fanftu nehmeny
Daf dicfer Srveifel nicht cigendlich dein felbft/ fondern fremz
de wnd foder deinen Willenin div feyy, €8 verhalt fich
mit demfelben eben fiemit andern Gebrechligheiten und
. unvorfeslichen Sinden cines wabren Kindes GOfeS.
Hovedody / was cines unter denenfelbigen/ein wohl bes
Tanntes und hodyerleuchtetes; nemlic devheilige Paus
lus fagt Rom. VIL.20.Goich thue/das ichntche wils
fotbue ih daffelbeniche/ fonders die Stinde / dieine
mirwobse, . Mercke e8 wohl ¢ Was von einem uns
toiedergebobrnen gethantitd / das thut er alles felbers
denn er ift gans dey Gunden Knedhe/ Job, VIIL 34
und Iaffec felvige bevefihers in feinen fEerblicheny
© Labeibrgebovfam suleiftenin hren @oftens Rom
Vl.12.20,  2Bas aber von-div gefchichet wider deinen
Willen/und dafdu bey erfrerVermercEung dagegenn ftreiz
feft/Das gefchichet nady Gottlicher Gnaden:Crflahrung
nicht von dir/fondeen pielmehr von deinem Feindes und ¢z
ben davum mit deiner hodhften Betrtibniis/ ob 8 gleidy
aus demangebobrnen Fleifdye und Blute entftehet ; denn
Das halteftu ja nach des Heiligen Geiftes Anmweifung
¢ben fo wohl als des Satang und dev FWelt eingeben
vot lauter feindliches Wefen.  Weil aber die Schyuld
und Straffe- PichE foldyes thuens / das du niche
ilft/durd) dic Rechtfertigung vondir genommen / und
alfodit wiche verdantmlich ift/wie obangefiibrter Paus
1u8 folches bald nady angefiibeten Worten /- im 1. vetf
bes VILL Gap, an die Romer cben davaus darthut ; ©
baftues indiv als ciner alfo eencucrten Greatur nicht 51
flivdbten s ein anbders mdr 8/ wenn du davein willigtef
unbd 8 in dit herefcyen lieffeft/modurc ¢ freilich dedst ot
genesehut twirde/unddu eben damit aus dem Stande
Der WWieder-Beburth ficles, : Dicfs
; e ; Ditfe
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Diefes applicire umd giehe nuE infonderhert an
dasBweifelriin Socclichen Sachent / als weldyes big
(tvie dubegeugeftund wie fihsin dev That bey waprens
Der DeincrAWicder-Gebureh vechalten mup)ia audy yu mwis
der ift/ufi alfo gegen dich ettvas feindliches/midyt aber dein

“felbft/ nachdemdu dich oder deinenattivliche Avth perler.

grechafe/nach Matth. X V.24, Einanders wave/mwenn

dudenSweifel berrfchen lieffeft/dag esbiefie:Fdy fiell es an

feinen rt/obs wabhr ift/obs su hoffen ift oder nidyt / oder

toic etwan ungegrandece lethefectige @eues foriches , 0.

levsiert soollery / licberlich von deme gu veden pflegeny o as €

tvasficdod) ihrerSeele und Secligkeit wegen gemif mif 2 Detr. .

fenodeenochlernen folteni(8.). Werfo beharrlichen herr

fchenden Srveifel bey fich dultet/ mwird feeilich niches vom

HERREN empFaben/mic Jacobus fagte ;. denn ex

barrecauch nicheanf dent GErress / wal foldyes mit

vechtem Beverauen auf ibn gefiiyehen mug; ift alfo ein

folcer im 2Berct felbft vielmebreinlingldubiger / fucil ex

eines GOMes ot vor ungemif halt/ wagets nur'cine

Weiledarauflos/ ob die Werbeiffungen.werden erfolgen

oder nidyt/uit Ean bep diefen maximen oder Reguln niche

Tange aufden HEwven harrens fpielets alfo gang defpe-

rac inrfeinem Seben/ nimmet mit / s ex indeffen genicf:

fenfan/ fuchet Hilffe / woerfie nurhofiee eher als bery

GOTTgufinden / foltes audybepm Satan felbfien feyn;

fvie it davon dag jammerliche Exempel haben an Sauly

nadydem eeinmabldas harven vor unthunlidy geactes

batte/meil ex an dem AWort des HEvwen sieifelte/und alfy

poneiner Stinde indie andere fiel/und dariiber stven Kos

nigteidye/ das irdifthe und himmlifche sugleidh verlohry

ticim1Sam. X114 undoiclen folgenden Capiteln gu

fehen ift. .

Duaber/erthes Kind SOtes/haft dich niche o

dngfteniber foldyen Drobungen und Erempeln / finge,

mabl du angegeigeer mafen Den Jweifzl vielmehy leideft/

a5 felber gtoeifelfts gefeyiehees (Das gioeifeln) gleidy pon

_ A D Deinee
8. unt hue cafuiftz quando,dubia atque fer ok
¥ Tjitgm accufantque dl“')\WV-Vid.Dam?h.Thelcl)};.u (ljfn({i'c(i?i‘?lr};,z'.

S.1.arb.1. p.m.270.feq it Joh.Adam,Ofiander Th, Caf P Lpon
f4.utreliquos taceam.




14 Shriflide GeondtnafPredigt,
veiner alten Nagur/ {o gejehichets dody nidht durdh deinen
Willsn/twie er nun angefehen foird vor GOTT und ers
neuvet ifi/denn du harreft ja nodh beyy allem{foldyem fors
mendes Herens aufden HERRENR/und baft vahero
Fevner aus Jefaid Worten gubeobadhen/ was fok:
chen bavrenden verfprochen feyy und toiederfabres Sig
Eeicgen reue Brafft/ fagt der Mann GOffes ;5 womie
Das Guthe (elb{t und denn die Arth foldes su erlangen
befchricben wird. ~ Das Guthe felbfe beiffet eaffe/und
iftein foldyes Guthyobne toelches nichyts vor guth geachs
tet wwerdenEan/undobnemwelches alles/als ¢in halb odet
gat tobes Wefen/ unnti und vedchtlich ift, SKeafftund
Chitigfeit madyt / daf ein Fleines Thier belicbter iff al8
cingrofies faules oder gar geftorbeness fie efn lebendés
aer und beffer i/ als efrt Coder @owe/ (Dredig. Sas
Tom. IX. 4.) alfoift audj cinlebendiger aber frafftlofer £02
toe/IBolfiElephant und dergleidyen eben foviel alé Feinet/
anb fan von emem fongt viel gevingernShicre bemaltiget
waden, - Der Menfdyaberift indiefem Stiick nidyt befe
fer ol dieThicve; Lebef ernody und hat Kraffeund Ges
{cicEligPeit etvag rechtichaffenes su thunfoftebets wobls
it DieKrafftimTode ganss und gar/oderim Leben guthen
Theils durcyRrandheit oder andereufalle(Kricg/BDane
Dewii dergleidyen) benommenund verjchrvunden/iver ady
tet ihngrof2So erfenneft du nun/gic guthesfey/daf dirs
{o bus auf den $HEren harreft/ Rraffcoerfprodyinift/ die
diefen Nartten mit dex Wabrbeit fhret; weil GOTT
nichtmit Worten fpiclet/ fondern vichuehr alles veichliz
cherals e8 lauten modhte/ 3u erfiillen pfleget. Ja diefe
Kerafft/davon cigentlich bier die Reveiftibertrifft alle nas
tielichen Srdfite/ meil die Glaubigen durdhdiefelbe autfs
Fabyery mic 2Eligelse/ wie Adle / laufFen und siche
matc worden/mandeln und niche mitoe werdest/ I
it folgenden Worte Jefaidlauten, €5 gefehichet jadas
biex nicht buhfblid) nady dem Leibe und dury deffer
Swafite/ dag fie Sligel beFamen und alfo in die HOHE
fiibren 3 fondernes foird anaedeutet erflich ibr himmi
{ther Sinnund verlangen ; daf/ ob fie gleich useeras
drthcBe erder/ von auffer ourd bie Welt/ wenden fie
fich och mitdemDergen empor und tracheen nad igg;
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bata bgobm ft2.Cor. 1V.9. Solofl. IL2.fingen demnady e L
getrofts i il \ |
Kb wil meitre Slaubens2Lligel ; e
Sechiwinnger su der Scecnen Hugel, . fmy, i

1nd da wwed heenady angeseiget/ 9as verlangen werde i
aud) wivctlich erfisliet/ nicht allein nady der Seelen im T,

e/ fondern aud) wenn fie nun einfien mit dem@eibe hings
vticfc swerdentrn ders Wolckew/dem HEret encgegen
$rder @ufft/urdwerdetalldbey dem HGCrven fopn
allegeic/1.EDeflalIV.ry,  Wagdincketdidynun,liches

Kino GOfes/vag esvor Krafft fey / durdy meldye rwip

aus dentelenden Fuftande /. da uns die Sinde als eifg P38
allsufchwere Saft tmmer tieffernad) der Hollen-u drtices

te/ exhaben oerden inden Himmiel undsu IESU/ ervig

0a bey ihmgufepn:g Und nun fichedodh Hollends as die i
eeh/ tie Die barrenden dagu éeyangen : B friegen )
NB, ieueRraffe/m> 1o o> Glewedhfelss dre raffes {i
unbgtoar (nach dem context), alfo/ daf fie eine beffes g
ve neucyor diealteabnebmenbeerlangen. ” Das Gloich: el

H

niis ift genomiuen vonallemdem/ fo man pfeget 21 ans
dern miteinee Berbeflecung : Solegen mitpbﬂiesaugn dns
tidytigen SKleider ab /_und nebmen dagegen Fener-odep
(nad) dem Ebrdifchen Namen ) SBechfel-Bletder(o.)fo
Teat man abdic alten Waffenund das verdorbene Hayge
Gserdthe/und nimmet tidytiges dafiir; und tems (6 guty
toerden Ean / der hdlt e billich vor cinen glickecligen
Wechfel.  Aberviel einen fecligern fchreibet der Prophes .
benen su/fo aufoenHErrenharren : Adyes twrirde mans
cher gerne die alten Sleider/Waffen und Haus-Rath ve:
balten/und derer neuen und befjern entbehren /. wwenn er
nu die alten Kraffte Leibes und der Seclen vertaufdyers
unbd neue davor erlangen Ednte. Nundas gebet antdic auf
ven HErren harven/Eriegenneue Krafft!Sieift ihnen albe: -
reit vondemHEreensugedadyt/indenen geiftlidhen Sy,
cfungssmmzlm%ouunb@acmmmrencingefan'et und
angebothen/und toenn man e Gedult hat / wid e iy
an allen und icbenextoeifen.3wa werden fie chen bicemit
evinnert/baf fie/wic vorgedachts bistweren abelyimen an
D2 Kraffeens

im 1 L PO e P et A

.) Id enim importat nomen IO e

&) e Gen XLVa22. Judic, XIVuaz3.19.8c. qué Jefaias vo-
¢ T relpicit. : ;
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Krdfften 5 dennmas bedtirft ¢6:0e8 Wedyfels und der.
Berneuerung/menn nicht die alten Kraffte abgiengenund
verdiitben? aber genungift es/ dag fic an neuen Krdff
ten Eeinen Neangel haben follen, g

Wi laflen die Natur-Kiindiger difputiren / wie ciz
gentlich dex 2Adler/deffen Der Prophet hier gedenclet/ wies
e jung oder beeneuert toerde 3 (10.) Wasung belanget/
bedarffs garfeines Streites, toeil ¢ der Geify SOt
fagt/bag tiv neue Kraffe exlangen follen 5 die Arth su cve
langenan auchnothdurftigertanntiverden/ und die Erz
fabrung lehretalle die/fo nur Gedult gehabt und auf dex
ﬁ%ﬁ%{g&bgebarretbabenzoaﬁuno ti¢ foldyes an ibnen
clbft gefdhebe. - i ,

Affaph finget ungeinallerliebfies Lied hicroon in
unfeem verlefenenLeichensTeptesda e nicht verheelet / rie
ibm Ceib und Seel verfchmachee/und alfy:die Kraffe
rechtjammerlich entgangen fep 5 und ifi doch fo vevficert
von feinem SOTIT/0ap derfelbe felbft fetnes Gertzens
Lreoftund fein Zheil fepr werde/vag er audy Himmel
m’t‘b@ctben undalfo alle Sreaturen dabey 3u entbehren
gefrauet, gurl ) gt iz
. Sft aber ettoan nunmebr die it einen fo ghick:
fecligen Wedhfel s treffen: voriber?  Ac nein! Auge
eriehlte SOTTES  die woblfeelige Lrau vor Febs
et hat mit Eriwehlung diefes Textes und sugleich mi
ibrer toivctlichen Begeugung im hober: Alter und im
Sterben davgethan/ €8 gebe nody alltvege an dicfen
aufd) su treffen/und bat uns hicrmit allerdinges Anlaf
gegeben/ dag tiriesomit allem leif bedencfen follen

Serer Binder BOI I LS fecligen
’ Wechl/ |
oa Sievotihee abochende SEvaffee alleseit
T
{10.) Piget vel referre , quz ince;-ta ﬁltim fant, n;agni tar‘u‘ell"iff
acid afferuntur per quamplurimos.  Confulatur vir in his

- taﬁbus parem vix habens, Sam. Bochartus Hierozoic: P.IL
Lib.z.cap.1.col.m.166.feqqi add. Gatakeri adverfar.c. 8;p. n,168,




- Dodymeldet et aucy/dag das Hetligthunt beg
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€s oerfiehet fich von felbft/ daf 8 auf2, Haup:
Puncte hinaus lauffe/ dag wirnemlich bebend’u{g g

1. DBie Fhnen dic alten Kedffte abgehen, 0
2. MBie &Fic die neuen Feicgen, -

™ Un dex: flaccfe SOTT/ der BERY / dee

OB 7 apcfe SEGTT beveite uns hiedurdy /daf wir

SolRle getroft auf Jon bavren/ aud) wedt wir fhwady

S¥JO cumwerden begifiens damit uns doch Feine Krafft

fo toirvon ndthen haben/ iemabln mangeln moge, €

gebe su derm Ende Licht und Berftand, fetn theures Wore

wob! s faffen/undeben daraus alle Starcke audy su dem i
Tegten Todes 2 Kampffe su erlangen/ durdy unfern FE: i
SUM feinen SOHIYder daift undbrift Rach/Lrafc/ g::;)u}:(g“ -l
BHeld / ewiger Dacerund Lriede Farft. Yo berliger ), i
Datcr/beiltge uns in deter Wabrbet / dein §Fope
iftdic Wabrheic Ymen/

~ ENobandlung,

S tedet Afaph in diefem Pfalm ang:
2 oenictlich von denen @inbz?t)t BSGices

e R .15, undrechnet fich felbfEmit unter fies
ALSINEIED (ie man allerdings folches obhne Wer:
(\”% @ Mmeffenbeit thun/ uiiaus demTriebe des
SN 7(7 Geifies GOLLes foldye Kindfchafft ev-
GO Fennenfan/nad) Rom. VILLLLNE IX. v
v.55. Ermummet ibmejaaus aller GOttes Kindey. Epa
empel den bertlichten Teoft/sur BVermwabrung vor fernes
rem Qergerniif s und verfthiverget siwvar feinesmegesy
daf ihre Geftalt cinen gar wunderlid) vorfomme im eps
ften 2nblict/fo gat/ dag ex fie fehter fIbfE verdammiee v.s.
beitee/ eil fie fo gar fivenge unter dem Creuss gehalten
foctDen/ und befenriet Damit féine eigene Sdywachbeit;

i o By v
alg movirinen man nidye nuropferte/ fondern qudy lehre:
te/ibm Dififalls trefflicy suftatten Fommen rfu)/ welches
denn beym Anfange des Plalmen feyon 3u fpy

Ueo pibren'iftda
er gleiclyals Durd) die ticffefien %ﬁbanmn bemuscagbre;
! il




w  Ghrifilidie Gedddtnis Peedige,
dyendaustuffet : Kfeael hac bemt_o:bﬁ@cc?ummo;
fte / et nup vetyies getqena ift! gleid) als fagte ers
wer it aud) fchwad fF60/fofind wit dody immer in
GOIL ftavck genug/2.Lorinth, XIL1o.  RNimmbdod)
duaudy/ liebes Kind GOes/dein (elbfE cigenes poreraic
oder Bildntif mit aus diefer Befchreibung ! bedencFealfo

andi und andern GOttes Kindern

1, Wie imen dic atten Kedfte ofit abaehen.
U darffft dirjanicht die Rechnung machen/ dafodu
fets in der Blithe der Jugend/oder in lauter freus
Digem Mutheund Hurtigkeit albic leben Ednneft.Ja idh
Dencle / dutvirft esofftieso {hon fitblen / o ¢s feblet;
foenn du anders die Gedancken rechtufammen nimmeft!
Dod) miiffen foir diefes grimdlicy guverfrehen / ¢ing und
-anderes abfonderlidy bedenclen / als. (1) daf die Kitte
der SGtics suwetlendod) bey gucen Kedffeen find;
Denn das (o) vevsebren dever Krdffte oder das
verfchmadtery / toiees Lutherus nadydriictlich gicbet/
prafupponiref ja nothivendig und feet als ungtoeifelid
voraus/dag Krdffte muiffen dagetvefen fepn 5 waskonte
denninabnehmen Eommeny toenn gat nidyts da gemwefen
odre 2 Und fiehe ! der Geift GOMes gicht ¢8 {chone s
peenehmen/ foie cin Kind GOMes offtmabls frarc fery
(A inleiblichem Demogent / toeil eben dev £eib hev-
nady verfdymachten oder abnehmenfan. €8 wied freis
Tich Affaph als ein pornehmer Dience an feines Konigs
$ofe ein oldh tractament ind Berpflegang genoffen ha-
ben/dag ex dabey mobl hat austommen Ednnen/ mwie maw
bennaus2,Sam. XIX,35. erfehen Fan '/ dag David beyy
aller feine Frommigfei€ dennody feinen. Eftaac und Hof
alfo eingevichtet habe / twie e8 feinet hoben Koniglichen
Wiirde gemas iwarso ivitds SOTT auch cineIWBeile mit
guter Iirckung gefeanet haben/daf ficy Affaph woblanf
befunden / und feiner Dienfierecht abwarten Eonnen, nd
foldhe Rerpflegung des Leibes ift andern Kindern GO
1S audy mohl gegonnet/nad) iedes Standeund BVermd
9en/ dag fiees genicfen und die gehorigen IMittel braue
e SRan muf janidyt mubtoillig macyen/ dag man
yonallen Krafiten oder vorder Scit unys Leben fomeie/
denn 8 feblenft fich traun daraus nide ¢ben @aﬁ%ﬁ;
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furcf 5. vielmehrift offt cine magere Geftalt ein Jeichen
Tofer Handel und heimlichen bofen Anliegens / tic bery
Amnon 2. Sam. XLIL.4. e foehref eSuns/daf wit des
Leibes pflegen 2 Nuriftsuverhiten/dak exniche geil
werde/Rom XI1L14. Wer feinen Leib durdy unmdgige
Betaubung und Hitigheit verderbet/derentsiches feinem
GOt cinery Diencr und Werckseugs ar.)und ift bier o=
Dig betrachtet suwerden Das AWort ww weldyes eigents
lic Das Fleifcly und folglich den ganien Leib bedeutet; das
Bat feinen Utfprung von e toeldyes beift dbyig fenny
i1 Dorrache bletbers s daber audy Eomme das Work
e anw, feldyes bedeutet alles / was: referviret und
aufgehoben foied sum Nothfall / dergleichen denn das
Sletfdy im menfchlichen Leibe aud ift. - An fich felbft ifes
ebennichts ftavcfes/dag es viel thun fonte/ mafen¢s das
feichefte Theil im Gebaude des Leibes ift/ und fidh leicht
Driicen undausgebren lagtdaber off die leibichte Leute
nidt fo viel Stardehaben als die / fo mager und dody
mit Nerven oder Spann-Adern ol verfehen find/ denn
dicfe und die Beine erieifen mebr Halt und Keafft als
das Fleifdy ; aber diefes(Das Fletfcy)ift dody die referve,
der Schag-Kaften und das Magazin, daraus auf allen
Nothfall dicfes unbd jenesim Letde wieder gefiarctet und
verforget terden fan / denn vicle muffen jacine seitlang
vom Leibe sehren.Lind obwobl der Menfd) fein Wefen bes
balt/auch wenn ihm faft alles Sleifd) vom Eeibe fallet(r2.)
foift es dodh indemordentlicdhen Juftande des Leibes et
fvas gar nigliches 5 GOTT giebts aud) desregen/dag
gedachter mafen allenfalls die andern Leibes - Theile fich
aus demfelben erbolen und gute Krdffte draus madhen
€2 follen,

(). Vid. Ambrof, ap. Cornel.d Lap. ad illud 1. Tim. V.23. itemque
Gregor, M.20. Moral. c3rubire@e inculcagabftinentiam mo-

derandam effe inftar chordz in cithara.. Caro enim juxta,
Bernh.reftinguendaeft,non Fxﬂinguenda: :
() Non uni quaftioni dc.r§fur{é&icnc mortuorum, his obfervaa
tis,lux accedit: Hominisenim fubftantia refurget, non vero
omniailla,queade(fe &abefle poffunt. | Hucvero ipfa fracue
rapertinet;huic & e partes,qua in al_lthl'opophagis ex aliena
carne humanaprognatz fun!:',cum interim nec comedentibus
{(nonetiam illa carne fold viventibus)necabliymgs, peculiaris
defuturafic Subftantia, 2 7
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follen. - Somogen nun die Kinder GOMes/ nadh Cele-
genbeit / oohleine Seitlang audy leibliche Krdffte haben
undgebraudyen : Ein andersift/ wenn GOTZ den Leity
aussehren lafiet s Derift HERNR und hats Madyt s ein
anders / fenn man ibm fefste FFotHOULHFC felbft niche
?lebr/micber GOiie8 Ordnung Soloff. 11.23. Vornems
id aber toeifet Affaph/dag et und andere Kinder GOMHes
audy wobl (B)tavcE feprt oder dewefent fepn am Se:
niche 5 Wtler aud) feiner Seelen Devidhmacheuny
oder Entfrafftung eroahncet/toeldye alfo wiederum ot
bero mugfrdfftig und thdtig gewefen fepn, Das ar
nidyt gut/audh nicht ertraglich/wenn man die gange Seif
inlauter Melandyolen ohne Erquickung/und gang muthy
fo8 gubringen folte/ twiirden foir nidyt dariiber in dicjeniz
ge Lhovbetc gevachent / weldyer fidy die Kinder Korah
folcyen Falls beforgen im LXXXV.P[v.9.0af it nems
lich (ote utherus dafelbfE ol glofliret)uleset versags

ten

oder ungedultigurden und GOTS Iafterten? Ach

€8 geboretsu denen BWerrichtungen Leibes und der Seez

b, x,1. fen/atimabl aber 3u bem Bampfe/ der uns peroronet
und indicfem Plalme ausfibrlich befchriebenifireine vechts
fihaffene Kreaffe. - €8hat swar Affapl in feiner Spras

ehe nebft Dem Leibedas Herpe (339 ) genennet/ ift aber
fichtsuvermuthen / dafer das Stiicgen Sileifch mepnes
weldyes diePhyficieigentlich fo nefien/denn das wird fchon
unter dem Namen des Leibes oder Fleifches mit verfrans

Derrs fondern e iwird durch eine gar gemwodhnliche Redens:
Acthdiefe cigenthiimliche vornehmite Refidens der Seer
lewinwelcher diefelbe amerfien ift und am ldnaften bleiz

- bet/vor die Secle felbft genommenyivic auch Qutheros alk

bie

¢ teutfchet/und hates mit foldyer Redens-Art die e+

tandniif coen/iwie tenn eirieStade genefict 1oird, ndift
e Koig damit gemennet/sum Exempel/wei man faget:
Sonftantinopel/ Paris/Rotn hat uns viel Sammer und
Fothgemadytu.d.g.sia wie dic alten Ebragr den Himmel

}:tbmml und ihren GOTZ felbft/meler fich im Himmel

enund am frdfftigften empfinden lafiet / damut verfics

ben. (3) Somit ernun fagen / b er nicht immet. {0
: un'fagen / dag er nich N afila

(13) Hirie ‘P?énéﬁ°§7gs Mants, Nominis,Culttis, Adjuorii cceli
L&.DEL Vid. Elias Levia in Thisbi ap. Lightf, T, 1L op- p.m,
263 Adde GIafl. Rhetor, §, de Metonymia.
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angftig und abFrafftig getwefenver habe(twie it Teutfchen
Die Redens:Avth braudyen)audy enHees im Leibe/dag if
winen guten getroften SNuth und Stdvce und grmar pon
GOttundin®Ott gehabe/u.fich alfo woblund vegmiige
infeiner Seele befunden, - Wickan man audy eweiffelns
obAffapl foldyes mit Wabrbrit vonihim felber fage2ier
feine freudigen Dand-4Pfalmen iefet/ als den75.und~e,
Der mird cine vecht -getvofie Seele Davinnen mercens
Unbd audy foldye Pfalmen bethen die andern Kindep
GOtes mit 5 daficheftu/ fagt Lutherus in der Vorres
deaiber den Phaltee/ allen Hriligen 0 Hevge/ miein
{chone luftige Gdrten / ja toiein den Himmel; wie feine
Hevsliche/ luftige Blumen davinnen aufgehen/ bonallers
le fdyonen/fedplidyen Gedancken gegen OTT/nim feiz
ne Woblthat, ~ Aberdas iff wabr/ wieAffaph vielmehp
Rlage-als Lobe-Dfalmen hinderlaffen hat (14.) Alfo fins
genihim digandern Kinder SOttes auch alle diefe eben fo
nady/ ienns dem bimmlifchen BVater alfo gefaliee/und ife
ja ol inder Schrifit nicyts Sffter su finden als Klage
und Anfecytung dever Frommen/meldye eben darum 1iber
ficverhanget widORB e ibre Ficeiateit feber/und
swas ficanbuer felbes find ) damic fle gar s nichee
soeroen as alless ibre Brdffeenvie derhodyberbays
Tiche feel.Hersrnd redet. a5 )0¢h oeil dieKrdfte manchys
mabl o garfchnell vergehe/ fo fiehet manga roblidag; ficy
niemand damit grof madyen Ednne/fondern es beiffe acly
bier : Der HErehat fie gegeben/der HEXEhat fie genom:
men/sum wenigfien durc) BVerhangniif ! Und dag ifig
(2.) fwovon iflaph in den exfien Worten Hornemlidy yes
det/ daf nemlid folche Lyaffee offcermabl abgepess
31130 fich vevlicbrers ;s Da-denn obne Nothiff weicldnf:
tig s crfldren / foie dev @Beih verfchmachee oder pey:
ebrec werdes weres nod nidyt an hm flbft erfahren

at/twitded dodhsum wenigfienan andern armen Leyten
gefehenaben 5 tie fie nermlich erdoreen und off sufes
fens abnehmen/dap fie FaumOden holen/Eanm die @py;
dennacyichleppenEdnnen . und Lrift das fa fo fcpier ein
RindGOftes als ein WEKMd s denn wag bey diefen

cigent
© (g Beficheden 74:77-78.79-Pfalm £, Rt
“q1sy) itz Dyomvapren Chriftenithum nm 5281, p. m. 419,
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oz Shriftlidie Sedadienis Peedige,
cigentlich gefebicht in dev Straffe tim der Siinden twiffen
Das gefchichet ber jenen aus nod) viel andern guten ¢
fadyen/als oben gedacht / dag fienemlich vor Simden pew
qoabret/andere anibnen gewarnet/die heiligen fonft ver
borgenen IBege S Otkes ju deffen Rubm und Preif fund
gemacht /und fie felbfi sum WVerlangen und Erlangung
Der ewigen unvergdnglidien Krafft beveitet werden/ e
Diefes in heiliger Schrifit uberall gelebret wivd, ‘
- Dag aber aud) die Gecle verfchmachte obervers
&ebret erde/langet etivas wunderlicher/und mug freplich
nicht dabin gedeutet werden/als ob der unfrerbliche Geift
Des Men(chen an fich leiblidye Sufalle leiden / und an feis
nem Wefen oder nattilichen wefendlichen Krafften vers
Derben undgergehen Edfiteund mipte; das fird niemand
fagen/ ex mute denn einervon denen allergrdbefien Fla-
cianern fepn: (16,) odex mit denen Epicuvern und Atheie
ficngar davor halten / dag die Seele fterblich und vers
ganglich fens vor foeldyem beildofenSrrthume SOkt alle
- Menfdyen betwabre! Dasift aberdicIMepnung/daf die
guten freudigen Gedanden / melde ein Kind GOt
fonffen tiber feinem gritigen BVater im Himmel empfin:
det/dadurdy e audy(tare genug ift alle Gefabr su vertrae
gen und gu tiberminden/ gutveilen cben fo verfchwindeny
tie i Letbes-Kraffte/dagihnen daviiber [ehr bange fuirds
nd diearme Secle gleihfam fo mager ift/ da/ wo ihe
nicht-neue Kraffte geaeben tonirden / -gerviglicy das
Leiden unertrdglich fodre / und der Ausgang mit: dent
gangen Menfchen dex feyn wiirde/ da er verstveiffeln
mite/und alfo alled Glaubens entblofet GOIT ein
Greucl todre/und an Beib und Secle verderbec wites
de i1 der BollesyMatth. X.28. Man hore den Das
oid/Paulum/Ditiamund andere Heiligendavon redens
fo toird fich gefvig cin anderer/dem folche austroduende
?,zqc. begeguec/nicht befrembder laffen/ als wiedes
ube ibm ecwas feleantes/ fondern vielmehr / wenn fic
¢ Gedancken ¢in toenig erbolen/ wird ec fich freuen / daB
¢ miC CBeifto flbft leidet T Petr. IV.12, %b?“ttgg

+ {169 contraquos Wigandus,Heshufius, Kirchnerus aliiqueallegari

poflent , figuidem ‘opuseflet; fed nec liticulam de nominibus
hifce circa 164> X i oram cuiqu;!m r(cvo.

| Gar¢ cupio,
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S.Driftus fiet oben an'in diefer Schivig-Stube / dag
gleidyivie fetne @eibesARedtfee wie ein Sdyerpe pers
ovocBrieny/feisve Sunge anfeinemSanmen Flepec yd
BOTL ihn daruiber gar i des Todes-Staub leget
laut bes XX LLfo.16.2lfo auch fesseSeele becvripec
bis{n denTodIMatth. XXVL3B.und et leglich gar Hlagen
muf/exfep vor SOt auf foldye 3eit mitempfindlicheny
LrofteundHulffe verlaffer v.46. Criftaberdurd)dies
{euns andeess unertrdgliche Becriibniif der Seele und 1i
bermenfebliches Eeiden/ ald dex Votgdnger/ uns darum
vorgeftellet / Dafi wird sum foenigfien nicht vo cin bos
e8 Seidyen adyten/ienn tir aud) Abgang an Leibes:o-

er Semuiths-Krdften empfinden/ fondern vielmehr bes
Dencfen/dafs rir darinnen gletch fepr follers de e Chere
Bilde des Sobrres SEtces/ fotueit etvacinGnaden:
Kinddem: alimddhtigen wefendlidien Sobne diffalls
gleidy merden Fan/ nady dem VIIL Cap.an die Rom,
9.29.  Und hierbey find wir billich forgfaltig su verneh:
men (3.) foober Do) foldyer Abgang dever Kraffte Fom:
me. Die End-Utfadien und Abficht GOttes haben
it cint ENIGLENOMMEN 5 wasiftes aber/ davon alles
foldhes hevrubret 2 ¢8 muBdod anetivas mangeln/or
toclchemn fonft Diefe licben Kinder Erafftig Fofiten geftdes
dletwerden ! Ja freilich Elaget Affaph/es feble asy Begs
Rattd dever Sefchopfe yd (demanfeden nach ) gy,
oes Schopfers felbfterr.  So viel (A.) die Gefehipfe
belanget/beseugeter gleich anfangs/dager ibm auf diefels
ben nicht einmabl Rechnung mache/und endlich niches
vagen wolle nad Gimmel und Sroencunter weldyeny
amen alle Greaturen verfianden werden) toetn er nug
den Schopfer sum Benftand und Helffer batie ; verfres
betalfo gar wobl/ dages ibman Krafften feblen torirdes
wenn gleidy die Sreaturen auf feince Seiten finden uny
alle gugleich belffen wolten 5 e empfindets aber audp
wirctlich Dag fie gleichfam guriick treten und ipe gigenes
Unpermogen in Leiftungder Hiilffe exbennen, :
- Gieh Achtung/liches Kind GOttes/ by fanft esan
dit audygerwabr werden/ sumabl in foldyen Nthen und
Qngft 5 undfoenn BOTE dein Vater audy tapriyafs
tig pon dir gerwichenware/ und nidht mit underbafrer
SRR { §2 - $ilffe




oy Shitlidie GedadhinisPuedigt,
lffedir guffatien Edme/fo todreftu mit allem/was du bift
und baft/ auf eroig verlohren. = o
€t handelt sroar ordentlidyer Teife durdy Mittels
und Iagt gans offenbarlicy den Leib durchleibliche Crear
turen/Speife/Trand/Aranery Kleidung und dergleicyen/
eehalten und fidecien’; ja audy die Seele Ean offt durch
anberee eute verntinftigen und troflichen Jufprud eie
niget mafen erquicket foerden,  9lber was thut das al:
esanfich felbftund ohne GOTT 2 und tie fan ctvas
Keaffte geben/toenn ung GOTT aus heiligen Utfadyen
foil eine geitlang fdyach tverden laffen?0a foird rase PU2
fulcimentum utriusque gerieris)die Stiife oder {HEOY
ve/fidrcende und erhaltende Keafft Brodes ud SO
fers alleweggenoffter/tices im Grund-Textlautet S
faid I1L1, n:;m ¢6 an foldyem allen audy twob! felbft offt
feblet. - Antbeftenaberiftes / wenn manbdasalles i
Affaph fein erbennet/ und alfo (a.) sibex fich gn. Bim:
el {ebend nad wabrer Befdaffenbeit der Sadpe tufs
fet/oie 8 hier cigendlicy lautet : §Geis babeich dochtm
Gimmel ? =ow3 ~335) Fa freilic) niemand / dee
wirhelffen fan/Feine Creatur(aud) alda)fidy mein nimme
anjichFang auch niemandFlagen. ~ Sofind nun 2Affapl
und feine Glaubens-Briider nicht Pabftifch gefinnetidas
fievermennterim Himmel auffer und neben GOTT ics
mandau haben/ deribnenmitStarcung und Hlffe su
flaten fornmen ofite 5 O nein/ficerfennen/daf dex Bas
ter aller Gldubigen Hbradan felbft nichcs von ibren
wiffe/und Jfeael fennefieniche/ fie ibr Defdnntnif
Flartidylautet ef, LXIV.16. Qi folten fic denn von des
nen/ie fiegar nicht Eennen/nod) twiffen/ wo ¢s ihnen fiebyz
Tet/ ihre perlohenenSrdfiteerwarten? fenns gleichyIaz
via todre/joenns ein Engelim Himmel fodre:Lind mup
wan tarlid)ersittetn/toenn man hingegen die GOl
ftecungen dever Kinder Babels hovetoder liefet/ davinnen
Oer Mutter des IWelts Deplandes [o viel und nody meb
I8 ibme felbft sugefchricoen wird.  (17.) So ift e% L‘:

(17.) S.OBhi‘ﬂa: quidem Papzi, Ca(ﬁndcr, Bellarminus aliique (€07
Ylall nempe argumentis Noftratium)negant, {e perere qpel"lb
ipfamaSandis demortuis,cosquedicnntinvocari tantioInting

terceffores 5 Aftipfe precum formulz , quas in Ecclefiareti-
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vornid)ts anders als vor Raferey su balten /twenn abers
gldubifdye Stern-Seber und die ihnen Glauben gebeny
vollends gar vom fichtbaren Himmel / Slicks:Steve
fien und VWeeFniipfungen. des hrimmlifthen: Heers einen
foldyen Cinflug erivarten/ dadurch gans unfebibar der
Leiby ja aud) ol die Seele ibre StarcEung und Hilffe
baben foll, ~ cb mochte ol wiffen / twenn in Xerxis
$Heer o viel bunbdert taufend Mann umEommen/ob denn
Fein ciniger unter einem {oldyen Glics:Stern gebohyren
toorden 2 Ych wen babich doch i Gemmel 2 wicders
Bolet ein Knd GOttes 5 Jchfragaudy nichis darnady
iles fagen/ wie Lutherus qus denen Umfidnden den
Suect gat mwohl ausfpricht,  Sebenfie aber(b) uncep:
wdces auf die Grde/jo mages wobl defto mebr heifjen:
{ch frage niches davnach (neen 80 iy wil und bes
gebe Oa niche Builffe (7595 niebens oty,  Wenn ich
dich gleich nicht davon aus(cliefien/dod) aber daselende
FBefen der Exde undiredifdyer Dinge (wanng gleid) die
madtigften Menfchen flbft wdren ) dir an die Seite fets
gen/ undfo wobl von foldyen Sefchopfen an fich felbft als
von dir Hllfeerrvarten folte/fo molt iy lieber gar nidyts
dapon wiffen nod) b?}”m 3 Denn das fdr fdhon eine pers
fludyte Sadye/nady Jevent. XVIL 5. und wuirde idy taus
fenbmabl verfehmadhtenseheich audy die geringfie Kraffe
pavonetlangte;ja cben davum wiirden mir alle Krdfite
oollends entgehensiveil iy michan dir verfiindigee / pogy
dem alle Giilffe fommery mugs denn 0as erfennet
audy unfer ffaph im nechftfolgenden LXXIV, Dialm
v.12. alfo audyfein Konig/der mwoblgebte Davidy infehe
piclen andern Plalmen/fonderlich im LX, 0.13.ba er hine
gegen begeuget/Seenfchen Bilfe fey niches suicse oder
=)y eine citele betriigliche Sadye / teldyes er aucly
fammt viclen andern Dafebf gebrauchten Worten wie-
perbolet im CVILDfalm. - So laufftesnun alles quf
nichts binaus / was Creaturen ohne SOITT sunnfern
] G Krafften

nengyreclamant;& Jefuita Cofterusin Enchirid.cap, 14, p-400
" gancos effe rogandos dicit, TUM ut pro nobis apud DEUNi
intercedant, TUM NB. utipi nobis opitulentur, Confiil. ad.
verfus hzcinprimis B. Siricii Often{. Fundam, Abomin, Pap,
LibJ:p.m.39.quin per totum Tradtatum, huc faciengia inveni-
es, Alios plures noneft ut allegem,
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RKrdften beptragen follen ; Dic Glaubigen wiffens avdy
{’d)on "j&b feben /- Dag ieaufoiefer Seiteobng Diilffe bieiz
enmiffen, o '

Wie aber da guraihen / Aueriveblte GDitesy
wenn (B.) dem Anfehen nadh GOTT der Sehopfier
felbfEdie Hand abgencht 2 Affaph fiihret traundie Feinz
e hicr alfo vedend ein 0, 1n.0af fic €8 vOr gank gewif
Dalten/und daniber fdhyon folockend ausruffen ¢ 483as
folte GOTT sach jenert fragen 2 wasfolteder 5o
Befte threr acheen 2 Lind.oa er nun bald hernach v.15,
gefiebet/ ey bitcce fehier fRIbfE gefagee swiefic / «fo fichet
manwobl / wicweit ¢ in diejem Stiick Fommen fonne
anit der nfechtung 5 gumabl wobl eher das ganke Jiz
on(das begreiffetaber alle Kinder GOes in fich)joldyes
wollends heraus faget und Faglic) fehrenee: dew HEve
Hat mich veclaffert / dex HELr bat meli vergefjen!
Sef. XLIXxa. Jft dem alfo inder Ehat/fo dauretes fwar:
{ich fein Kind BOrtes einen Augenblick/fondern ¢8 mug
«alfobald vergehen in feinem Clende.  Die {chivere Laff
Des Greupes tragen und sugleid) micungehlichen Seinden
Fampfen cvfodert gewiplicy reche grofie Krafft 5 wobee
Fam aberdiefe / renn GOTT nad)yfolchen Leuten niche
einimabl feagte / noch ibyer acheece / forrderss fie
oeelaffen/und ibrer gar vevaelfen bacce * Jch wolte
Dabero gerne cin Kind GOMes/ fo aufdiefe Gedancen
Fommen todre / woblmennend fragen/ b ¢5 denn vers
meyne/ dafi¢3 nody cinen cinigen Seuffser ju GBOIE
{ebickenfonnte / wenn GOTT o garvon ihm abgefets
3¢ batte/und obesnicht {oldyen Kalls fchon allbereit von
Oenen argliftigen graufamen einden feiner Seele/oeldhe
geiviflidy Eeine Satnod) Gelegenbeit Beuthe sumacyen
verfaumen;/totirde veefchlungen fepn? Affaph bekenncting
15.Bers/hatte e audy fo gefagt / fo batte e verdants
mee alle Kinder SOes/ o te gewefer warests
OOIT [lbft antivortet beym Sefaia feinem gefampmtes
Bion: Ean auch ein eib ibres Kindleins vergel
ferr? Sa frenlicy nicht / fo lange fie nicht durdy porbers
geganaene Boflheit das menfeliche Hers fo verdndert
hat/dages arger ift als eines $oten undPanderthieres
Sorp/als woeldhe fidhy doch ihrer Jungen erbarme‘;!n#eli)b
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annchmen 5 dafich mumin GOTT nimmermehy dic ge-
tingfie Beranderung gutrdgt / viclveniger aber fein
Hevi anihm felbft Hare und unbarmbersig ife/ fo fabret
ev fore miteiner ungiveiffelichen und Hochfr-eedfilichen
Berheiffung ¢ Und ob fie (die allerdings unarthige
Mutter)deffelbigers Cibres Kindleins) vevaeffe/ fo wil
ich dochderny niche vergeffen.  Giebe tn dte Hdnde
Bat ic) dich gesetchreCsals fagte e ic) mufte meke
ner $Hande vergeffen /- wenn idy dich aus meiner Wors
forge laffen folte/ denn davein biftu fo eingetragen/ daf
ou im freten 2ndencfen bleiben und wohl verforget und
erbalten werden folleft 5 denn das alles wird ung nebft
dem fiecen Denckmable durdy foldye beseichnete Hinve
GOttes angeseiget.  Wenn nun diefes bey einem Kinz
be BOtfes hinmwiederum: in unversuckeem Andencten
Blice / fo murde auf Feinetley Weife audy nup AYnlaf
fepn / dag ¢8 fdhady tiiede in feinem Muthe.

9fber dag ift wabr 5 audy dic bloffe Vergeffenheit
Diefer BWerbeiffing und die daraus enfftandene Sinbils
dung / al30b GOIL die Hand gar von ihm abydges
nimmet dem Herben feine Keaffegar fehr/und da man
denen yubmrathigen Seinden mit Greund der Wabriyei =
entgegen balten Edfice dafvielmebe fie elbEvonGOET
aufe fEhlipfrige gefers und 31 Bodett geftoffert wers vas.io,0.
dett / Oaf fie plosslich ju nichee werden / uncepges
Dert ud eis Gande senen muiffens mic Gcrecten;;
wie citt Traum / went eier cewade / o made
GOIT the Blde(dennmehr findund haben fie niht) v2s.uno
verfehmdbec s DaCrhingegen die Seinigen halee pegy  *+
iprerrecheen Band/nad feiemBach leiceiund end-
lich mic Ehrer angteme :  Ad) fiche/ fo gefebiehets
aus Eutfrafftung des Gemiithes/fo durdy unfern Jrr.
thum entfiehet / daB o dte SGolefest wiedetfomimer gy e,
gach demt Regers /- das ift/daf nady fhon abgeryiteey, fom. X1,
ten Anfechtungen immer nevie entfieben ;5 wie denn audy
9iffaply gleidy bierauf wicder bebermet .21, u, £ 9ygop
es ehugniit webeimeinem Gecten und fiche yjf,
it fmcineu yicven/dafich mubeit Race /s
fofort : -
2Basift nunwohlhicrbey Dasbefte / Oipy Kinvee

G2 GOt
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®Ottes / wollen wit uns vot fdywad) oder vot fEare
adytenund ausgeben 2 Esiftin Wabrheit hiergute Vovs
fichtigfeit von nothen/meil alles bepdes nady Unterfayeid
et Seit und Abficht wabriff / und wir ¢8 su bekennen
fchuldig find 5 man mu@es aber nicht verfehren odee vers
weffendlicy von ihm felbf urtheilen, e findetraunan
viclen Ortender Schrifit/dag andere Freunde und Kinz
der Gttes forwohl als Affaph iber Schmadybeit Flas
gen/und an mandyen Orten mevcket mansg fonft an ihnen/
tenn fie es gleidy niche mit Worten ausfprechen. I
VI Plalme beFennets David von ihme felbft mit cben
bem Namen der Schivadybeit 2 HERR / fagt er/ fey
mit grddig dens tch bint fchwad) 5 beilemich SErr/
dermeitte Sebeinte finderferocten und meineSeer
Heift febe exfcbrocken ; Y duBEre/ wiefd lange?
DHoreftulicber Shrift / was oben gedacht wurde ¢ bgcg
nemlidy.nicht allcin die Gebeine / teldye Doch natlivli

Das fidrcefte im Leibe und deffen Dieiler find /_fondern
aud)dic. Seelen mandmabl fhivach terden ;s Wie dennt
alle die Klagen tber hobe geiftlidye Anfecytungen eben
Dicfesseugen.  Und damites nicht cheme / als ob siber
icfe Schivachbeit su Elagen gehabt nur diejenigen Kine
Der GOttes/fo im alten Teftament gelebet haben / 1weil
fienod) unmiindig getvefen) nady Gal- IV. 1. unddie fidrs
cEende Kraffe des Eoangelii nichyt in fo reichem Maag
algir genoffen/tueil dieCrfitllung defien noch crfteroars
tet toerden mugte ; Soift wobl I adyt su nemen / wie
audyimneuen Teftament dergleidyen BefFenntntiffe und
Klagen mebrmabls vorfommen. Der groffe Glan:
bens-£eld Paulus felbfE hatt fichs vor FeineSchandein
der 2.an die Cor. XIL von feiner Sechwachheic gar viel
sufagen b.7, 9,10, und bat 8 obenim1V. Cap.aucheir
ne Bangigherc genennet .8, dabey hm Troft gar i
thigi gemefen ; begeuget aber sugleich / tenn ex gleich
fbwach ey fo feperdoch fiarcf €. XL 1o, Somup
¢8laalics beydes wabr feyn und benfammen fiehen Edne
"‘“b/ mnd iftalfo fehr gut / dag manes recht verfiehen
und nadyforedyenlerne, e il gar nichts mehr (agen
nody wiederbolen/iie {chrwac der Leib fery; So WU
iy auch der Sadbeniche eine Gentigetbun /wennich bbotit!
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Det Secle eines unwicdergebshenen Menfdyen fagte/dag
fie febwach toaveint guten / fintemabl die Schrifft viels
mebt faget/ Dag einfolcher DNenfeh gar €od fepein Siine
Oett. Epbef. 1. 5; (18,) Nur aber nod) ¢in weniges non der 0o
Guelecines Kindes GOMtes gugedencien/damit die Sas AR || |
w dhecigentlicher juvernehmen fen/ o Derhalt fichs micders i
| {elben alfo : Sobald diefelbe toiedergebvbren ift dburchs ‘
‘ Sottund Tauffe/hat fie (o vicl Starces Dag fie dben:gue
‘ ten Kampf gegen dic Siinde/ die hingegen i thr gefchivds
dhetift/antreten ufi glicklich ausfilren Fan/doch alfo/dag
fiedic Starcungs-Mitrel alle orventlich fort-aebranches
eben foleder Leib/ ob er gleich gefundunbd farckift/dennody t
Ddie Spife ftets gebrauchen mup; das ift/ €8 mug der i
Menfdh u Eehaltung und Starctung der Seclen das 1
SRottimmer beffer faflen/das Abendmabl mit guter V.
veitfchafft mebrmabl gebraudyen /- emfig in feinem Ges
betly im Denftand und Frdfitige Mittwirchung des Heilis
gen Geifies anbalten/vorfichtig wandelen und auf feines
‘ Herpens Neigung genaue Adytung geben/ auch bey ers
| eignender witcElichen Eefabrung/twie das Wort in ihme
‘ erfiillet werde / alles wohl anmercien/ und tie ¢8 aufs
| funfitige binaus u gebraudyen fennadyfinnen. b rede
J von denen/ in weldyen der” exleudbtete Verftand nuns
| wichronady und nad) fich vecht g0 ereignen pfleget: Kleie
‘ fie Rindee bleiben ohnedem im Standeder Gnaden und
‘\ Fonnen obne Gefabrdurd dicerfien Krafftes (obfie gleiy
‘ deit actum reflexum und $lare Crfantmip von ihrer

Krafit und Suftande nod) nicht haben ) allegeit fo frarck
f“’“g alsyum Todes-Katmpfe felbft nothig ift.  AWeil
abet mit sunchmenden Jabren aud der Kamproes Chris
fientDums befftigee wird) er itoendige Seind nemlic)
oas Bleifch/acliifiec widerder Seift/und wolte denfel: Gatar, v,
pen lieber gat dampfen undaustotten/ die Weltbelagert -
die Feftung de8 Hevgens durdy viel taufend vetborgene
oinen dever velisenden Aergernifien in Worten unp
a ercEen / twieauchdurdy fbvedlice offenbabre Styire
\ ne und SBarfolgungen ; undder, Taeft dicfer Welt / per
Gatan commandiret undheset foldye in-und ausnyens
‘ Dige Seinde mit gropter Avglift und .%ofgmn 1908 pufer
| f

{13.) Conf.Form. Concord. art.2.
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fte suthun 5 fo beginnen aud die wabrbafitigen €htis
feen undguten Streiter SESLL offt etlidyer mafen mate
sumoerden / el fie die obgedachten Stdrctungs:Mittel
nichtfo accurar und emfig gebrauchen 5 fintemabl alies
nodh mitnatirlidyer Sdywadybeit umgeben / der Wers
ffandnur im Anfange des Lidyts / der Wille audh nod)
mit obgedachter Widerfealichfcit des Fleifches bebafftee
ift 5 und foenn fiedas bey fich bedencken / beginnet offt ¢ie
niger Stociffelsuentfiehen / obs muiglich fen aus sudaL:
ren/ Glauben undgut Gervifien su behalten/und alfo des
etvigen Fricdens inder triumpivenden Kirchengu genick
fen. - Dagehetsihnenmancymabl foic mebr gedachtem
David / der bey allen-vor fidy habenden Berheiffingens
Gottlides Scuses dennoch dortenimr, Sam. XXVIL
. infeinem Herpen gedadyte: Yo werde der Lage cinen
Saul in dte Hande falless woriber er cin Mittcl ers
mehletesoeldyes gefabrlidher war als alle WafenSaulss
vaf exfich nemlich udenen unglaubigéPhiliftern reciricee.
SIBie dencket aber der Mann/dag er diefe mipliche re(olu-
donergreifet *Niemand wird das fo gav gewigfagen Fone
nens Dodywolt idyvor dasglaublichfte halten/da exnue
im Berftonde dever ihm gefdyebenen Sottlichen Bevheife
fungen geivret/ nidyt aber anderen WBabrbeit gar gesiveifs
felt babe 5 Denn audy diefes trage fich oft 3u bey ung
fdmadyen Kindern GOLtes / dap/ wenn die Starcfung
und NRettung niciyt bald folget / ir aufdie Gedancken ger
tathen: - Esmup GOIT das und dasnidyt fo gemeis
nethabenvich hab es vorhin unvedyt verfianden/ toerde das
bevo ool andere Wege verfudyen muiffen. Aberaud) das
durd) fhwadyen tiv unsie ianger i mehr/undfdnntens
doch gar wobl tibethoben fepn/ fenn wir uns fein 3u
“vechter Seit bemubhetenund gerwdbneten/ den Buidyfabey
und Snhalt Gottlidyes Wortes eigendlich gu tiffen und
sumviederholens Sintemabl in diejen favorabilibus oder
gnadenreichen Worten det BVerftand feines iweges ¢inges
{dyrenciet/ fondern als recht gnadenzvoll angenommes
toerden foll/nur dag dic ausdriclichen Bedingungen/ [0
dartnnen vorgefdyricben find/ wobl beobadytet werden.

ndeffen bleibet dag fohl/dag Chriften ot fhwach
find am Muthe/ undivdre der auch feheltens werth /'i_‘)g

F=
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fidygar vor volifommen und fo ftard adytetes daf er mif
fenem Bifchoff gu aodicea fagete: Kch bity vetch (an
Srafften) und babe garface/undbedarFniches; denn
€8 iolirde ihm eben audy/ fwic jeneny/ geantivortet terden:
Qut weiffeft niche/daB dubift elendund jdmmerlidys
arnt/ blind und blos s mupte das nidyt cine trefliche
Krafft feyn ! nach der Offenbabr. Job. am 11117, Hee
una prafentis vitz perfectio eft , ut teimperfectum a-
gnoicas, fdhreibet Hieronymus, (19.)0a8 ift in diefemn
$eben nody das befte und vollfommen(te andir/ twenn du
fo foeit Fomumeft / daf du deine Unvollfommenbyeit vecht
erfenneft, o weil die favclens des Yrizesniche bes
dueffers/ fondern die Brancen/ wie der Avit IEuS
felber fagt Datth, IX. 12, fo beraube fidy ein foldyer vers
meffence Heiliger der eingigen Starcung/ fo su ertvarten
aus der beiehrten Apotheke des HEren/als welchye Fei
nem /. der ibrer suentbebrengerauct/aufaedrungen ird,
DAcly/ fagt der feel. Eutherus an einem Ovte in feinen Tifclye
Reden/ ich bin gartvenigim Jabhrerect frifch / fondern
faftimmer fchivady/entmeder am Leibe oder am Germithe,
Mean prifefich Shrifilich / fo werden penige feyny die an:
ders fagen Eonnen,  Gleidyoobl ifi diefes audh wabr/dag
fich nicmand vor fo fhivady ausgeben foll/ daf ibm gar
nicht Esnnte geholffen foerden/ oder dag e aud)y nidyt einz
mabldie twiffendlichen Stinden/und alfo denetvigen Tod
permeiden Fonnte. Jefaias meldetuns ja 1m XXXIILE,
0.24. dafifeit @inmwobnet der Stadt SGCes fagery
werde s ich bisy fhwach@emlich / wiees vorher lautet;
daf ernicht einmabl ders Vaub des von unferm fiegrei-
dyen €hren-Konige fchon iberipundent Seindes mit ause
theilen und dem Feinde mit nachhauen Fonnte) und filbret
deflen et’ngfef)r trefflichenit fichere Urfach anfagend: Sefy
das Dol o drtnmen obriet/ wird Devaebuung deg
Gunden haberr/ als wolter fagen: Was wolte denn dje
Ghriften fo/tvie gedadyt ift/fchroadhens ivehi es die Suinden
nicht thun 2 Tun werdenaber diefelbe alle Hergebens 11nd
ob ¢8 ofl nicht lecr abgehet | Daf nicht audh fromme
Ghriften viel Schrwadybeiten nod i3t mit unterlangen
Tieffenvfotird dodh fo bald ﬂmﬁgﬂmbm und Dcrgebenﬁ/
2 ba

" (19.) ad Creliphontem.
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Dag fie defweqen nidyt Fleinmuithia und versage feph
dlirffen und alfo gar verderbenyivell ficdavitber gan entz
frafftet rorivden - Tein/nein ! um foldyer Gebrechen il
Ten verdivbet niemand ! und blefbet die Kraffe der Seee
fen bisteileniminnetfien Sdyofe derfelben als veudecket
undverborgen/mwenn fie gleidy wegenCreutsed odIrdIgeR
wmenfchlicher Sehler verfchvunden gufenpn {cheinet. A
fber hite didh bierbeny/ theures Kind GOifes/dak

Dich nicht iegend cinmablver Satanbethore/wiffendliche
4md herrfdyende Srinden vor bloffe Schrvachheiten st
Paltet and unter diefen Namen ju entfchuldiaen / wiees
Yenyder ! tiberaus gemein tworden iff/und eben dabyer ihree
Picle vollends wabrhaftig verderben.  Ach dev ift nicht
srehye ein Kind GOttes/ weldyer Gtisde (felber/ wiffends
fich und fwider IWarnung ) chuc/ fondern eisy folcher it
nundomLeuffel / wices Johann.jammertich vorfick
Xet ifi feiner 1.Epiff, am 11L,7.8. foie denn fo fchmach nie
wnand ifydernur die StarctungsMittel gebraudyet/ Daf
e nicht wiffendliche ufi herefchende Stinden meiden Fofite/
als durdy meldhe ja der Glaube vevfebyiittet und alles gute
it verdeebet wird: mafen fonfk feiner vor dern endlicyen
PRerdeeben vermabret ware. Das aberift audy gumeiden/
Da niemand gedenche/wenner am eufferlichen Menfcyen
feidet und fehiwad roitd / dap degtvegen aud) der innere
wiothwendig abnehmenmuifes esift vielmehr umgefebrt,
SBenn der natiitlidye Menfch inaller BRiche febt/fo fres
Hrtsinsgemein um den innerny nemlich A den Glauben
und andere Tugenden febr febleches und pfleat man dar
fvic wirdavon fingen/ gat bald gucifalten; Hingeden ges
{chiebets wobl/da / wesnw dex euffeclidhe Srenfch vers
Toefet/ 0Der ( 2o09eigerar) febr verderbet titdjundnadyuis
fers Teptes Worte vecfehmacheee ind vergehee! o wird
devinmerliche vorr Lage ju Tage veeneuere/ nad)
auli Ynmercfung 2. Gov, V. 16, Affectis enim areu
Us Vires corpotis invirtutes transferuntur animorunt
foiederteeffidygeribteRirdyen:Gehrer Salvianus(20)Dicr
N vedet ; dieMeynung ift; wennman at Seibe ketde/
fo eblagen die Leibes-Kraffte hineintorts in die Secle
(vie bie Warme bincinmarts fhlagt wegen et Rggg

" (20,) Epiftolaad Caturam, ustnedghsabs (00

3 Sheifige GeoadieniisPediat,
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penn dic Secle faffet fich fo dann sufammen; daf dic Ges
danclen fidy nidht febr gerfiveuen’ fondern aufs §Gove
meecfery nad) Sef. XXVILL 19, weldyes alfo feine Kraffe
fein ungehindert ausibet und dev Seele mitheilets 1nd
fo meifet fihs aus / was Paulus fagte/dag / wesiry wiy
euffeclich (hwad find/wivdod woblinneclich fiyck
feon £orent. (a1.) 1 iy 7

Smmafien foiedennbillidy an denen Kindern SOt
£¢ unoiniprem Wechfel in acht nehmen ’

11, Wetdier maflen fie die newen Kudffte o
fangens

KBS hat GOTS viel Kinder jur Herrlicheic ge-
Afiibret ) ie Er begeuget €oe. 11 10, dafie dody
pierin grofferSchmach vor DerBelt leben muffen/eil iy~
nen alle ch‘éﬁtg entgangen gu fepn fchienen ; €r bat fie
aber laffen frdfftig werder aus oer Schwadhbercs
nadh cbenfoldyer Epifiel Seugnif im X1.34. datwird fehe
niiglich fepn 3u bedendien den gangien procefs foldyer
Gtdrcfung/wic crin unferm Tete entbalten iff, MercE
auf/ gelicbtes Kind BOLTTES) (1) Was an vir geftdrs
chet roerde, Oben baftugehoret/ audy mobl allbereit an dir
felbft erfareny/fic biv und beines gleichen wobl alles mit-
cinander / @eib und Geele / verfdmadice s Hinges
genift bierAffaph vergntigty wenn SOTT nur des Gy
gens (Dasift/der Seelen/ wic ot obendicfen Rabmen ba-
ben verfichen muiffen ) Sroft und Theil feon will ;- Wpo
bleibt aber der arme Leiby foll der nicht auch neue Krafite
erlangen? a frenlich ift ein Unterfdeid stvifdyen diefen
Hepden/ und ift ol aud) der Leib mit unter Sottlicher
Rorforge/ aber das ift nicht durchgangid) vor alleund
aufalle Jeiten verfprodyenvaf die fchrvadyen Leiber hier
yiod) folien neue Krdfte elangen sjafic miffenlelicy alle
fovon Srdfften Fommeny das fie micbt e dienen yu
aerczeugen der Seele/twerden dabero im Tode pon igt
petlaffen undhernach gefideciss %ﬁbwmbbm/ vi¢ Pas
Iug

& etiam Plinius 7, Epiftol. 26, notat, optim
. @) é"é infirmi fumus , Iccheneca alicubi o%cm?i: ’n cgiﬂii?ﬁ
* yirtutis occafionem effe: Vid. eund. 1. 3. de irac, 25, Ambrof.
Serm. 64.id.1.1. de Peenit. 12, & fuper Pf. 37.




34 Shrigtlide Sedadenns Predigt.
Tu8 vedet 1 GorinthXV.43. as aber das Herg odes
viclmehr die Secle belanget/empfindet Affaph und ein jez
bes Kind BOITTES nod) hier in diefen Leben gemviflicy
fo viel neue Krdffte/ als sum legten Kampfe und Erlan:
gung der Cronendthigfind; Denn GOLL immet
fidytbrer Geele bereslich any daf fienicheverdevbe/mie
9iskias audyerfabrenu.begeuget hat bepmFef XXX VI
7. Dafi ficdabero fidy cemundern audy ohl mitten im
Tode und fagen aus dem CXV1. Plalm 7, Gep 1ttty
wicdec-sut frieden meirie Geele/ dents derx HERNS
thuc dir Sutes. - Bistweilen Friegt swar aud) der Leib/
fenn die Stunde feines Todes noch nicht da iff/ neue
KrafftsAber davon wil ungder Heilige Geiff Feine vols
TigeNadyricht und Verficyerung geben 5 Sex Srenfch
el feitre Zefc nicht / nady Ausfage Salomonis im
Prediger Buch am IX. 12, und mug alfo bepm 2bgang
Dever Leibes-Kraffte BOTIE heimfiellen/ober audh hier
Avieder neue erlangen mwiiede 5 bistoeilen gefchichet folches
ebendurch die StarcEung der Seeledag ein guter Muthy
Den GOMe8 Hand giebt / audy wobl die Gebeine und
gangen Leib evquicket und wicder fidecket 5 allein dag
DHat ihm BOTE gans vorbehalten/mwie fhon crinnert
worden / - und find aud) die Seclen-Starcungen / gum
Cpempel das beilige Abendmabl/nicht alfozu fuchen/da
man degroegen ticder gefundund farck werden moge/fine
temabl cin foldyes GnadenINittel nicht darzu vevord-
net nody Verfidyerung daraufgeacbenift. An jenem Taz
ge follen die diirven Gebeine / fwelche der HEYY indeffen
dodybewabret / audalletvicder griinen und aufFerfte:
bert ¢ Kreaffe 1. Gorinth. XVv.43, bier ift uns genung
(tweil dodh cinmabl das fhmwacye Gebaude cinfallen foll)
Dag die Secle sur Heimfabre in den Himmel fattfam
gefedvctet itd,

., Undbier nehmet alletwohlin adyt (2,) Voswent
Diefes gefeebes Dawill nebmlich Affaply fwie oben aps?
Sefubret ift/pon feiner Creatur tifjen/dic der Seelen el
fentontes v SHTTL/ fagt er/biff meites Hergens
(ober meiner Seclen ) Froff. €8 thut fich nicht anders/
als burdy den/ meldyer felb ein Gieiff und der Seelen B4z
gevift/ioie alley Geifter/€hr.XI1.0.Derda Madt 3‘5‘1:8?;;
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Geclen suverderben . guerhalten/suverftofien und aufsu-
nehmensVon dem muf TroftundBerfidyerung Fommen/
as alles cin guth Ende gewinnen/ und auf gegenivartige
Bangigkeit/ da man faft verlobren 1 fepn fdyeinet/ emige
Wonneund unverfebrliche Krafft folgen folle. Nun dasy
Dasd tvird allen treuen Kindern SOTIe veriprocen/is,
nennen ficdahero GOTT mitAfaph(A.ibren »x oder
Kels/vic e8 ejgendlich bier lautet / und grar cinen fol:
dhen Fels/ver beffer fepsur Starcung als Hitiiclund s
e/ weilficauf Ihnlicber ald aufalles andereibre Hoff:
nung/ibr Gebeth und derSeelenAbfchied felbften baueny
und dabey allerdinges fidyer ferynfonnen ; Wiedenn Da-
vid im Anfang des 18, Plalms/ da evaudy dicfes von
feinem GOT viibmen oildie Erklahrung bingu thuty
undfagt: GERBmeine Stdrcke mein Kels/mei-
e Butg/metn Gereccer/ mein SOTL metss Sove/
auf dent ich craue/ meirt Sehild und Horrr meines
Beils und meinSchurs,  Was wollendody die vilen
Namen / von faftcinerlen Deutung/ als dag angeseiget

serde/unfer §els foy niche tie gemetne Selfen/u meldyen wef.
fich die Feinde baltens fondern er fery l§ut£r S%mﬁt u)nD %@ g‘.%ﬁ?."
Sidyerheit. Weltliche Selfen find vor fich frarck und maz XXXM3

dhen fefte/ tas davauf fehet / vielmehr auch dasjenis
ge/tvas gar damit verfchlofien ift/ e man denn derglei.
dhen Geftungen bac : Aberfeiner unter denenfelbigen Fayy
von allee Gefabr befreyen/viel tweniger denen/ fo drinnen
{ind/ genugfame innerliche Krafft geben; der Muth/den
man daraufgriindet / Ean fame den Felfen wbevivaliget
werden ¢ Lind o wie mandher hatin foldyen Felfen/audy
¢he fie eingenommen fworden/ crepirenn UND Hor Hunger
oder Durftverfhmadytennmiffen/ was ift ihm denn des
Felfen Stavcle nige gewefen 2 ey Favcke SOTL
aber/dcr HEry/der ftavcle BOTT ver HELE (wie jee
nebedddytigreden Jof: XXI1.22.) Eedgt uits mic feisreny
Eaffeigen $Sorte Cbr. I3 umgicbetuns audy gar/dq
ot {s e [ebers/iwebernuind find / Apoft.Gefch, X vy,
28, und ytoar die Gnaden-Kinder/ wie eine Erud i
ooy &athv/Sff-XLV’y 3. Wolteiemand die Krucht an:
taften / dermufiteja evft die Mutter verleens e Fan o
ber das fatt finden gegen OOITT 2 und alfo twivd in
: P! 2 SO puncto




36 Ehrifttidye evadpenis-Rredigt
unéo fecuritadis , over unfere Sidyerbeit belangend
unausfprechliche Vorforge file uns getragen 5 aberdag
iftnody langenicyt alles 3 der Sobn BOtesiftja. audh
unfereinnerlidye Crquickung /- aledex getfiliche Hels/
9on welchem dieBfraclicen é foenti fic in et graujamen
SBiiften vonalien Krdfften ufommen fihicnen ) ganges
Dievtsia Haby ceincPers undfidy vedht wobl/ gumabl an
ibren Seelen crholen Fonnten1.or.X.4. (22.) € ftroh:
et abet nody hinein inuns/fo langefwiv hicr. wallen/ g
sMuth und Geift immer verjinget toerden Ednnen.
' Darum neanen aud) (B,) 9ffaph und feine Glauz
HensDuider GOTT den HERREN b Thedl/ mit
foelchen fie nemlidy gar wobl gu fricden find und ends
Tidh nicyts tociter begehren. Der erfezund cingebohrag
SOHN des VASERS bat ibnen alfo nad) feiner
Menfibeit vorgebethet im XVL Plalm V. 5, Dee
GER it meirs Such und mein LTheils Sas Los
1t miy gefallens aufsltebliche/ mivift einfchon Gy
cheil wovdest, AWas das vor eine garte/ {iiffe und fateis
gende €mpfindung des wahren Suthes und bertlichen
€rbtheild i demallerreinefien unverfangent Hergendes
heiligen Kindes GOTTES IESU ety das Ednnen
foir befudelte Kinder/ deren Sinn von em pfublichen
Gefchmac dever Welt-Bither giemlich eingenommenifty
nicht gnugfam begreifens € redet inder beiligen Spraz
dhe felbft alfo /- dag thm das Erbe) der Keldy (der dar:
ben sur Starce sugenicffen )und alles guthe in GOIE
%ufammcn/unbfein vergebliches unbrauchbares Theil ue
ommen fey,  Sndeffenpoolte idh licber diefes Exbbeil
SESH/der die Weigheit felber ift/twenn ich8 gleichnody
nidyt garreichlicy in der Crfabrung genoffen hatte mit
andern Glaubens:Kindern ertoablen/undmidydavan e
gdten mit Berficherung irfier villigern Gefchymadfes dar¢
on/als daf ich folfe dever Weltkinder LobnundTheil mit
allee Empfindung berer,euﬁerl.@mnmannebmm;bggg

- (22) Num pariter aqu de petra mundana eduétz populum €
‘ mitar finc , afcendentes cum ipfo in montes ipfos » 202
 vacat heic fufiis examinare, Affirmat id Jonathan Chaldzus
in Targum Num. XXLrg. c. R. Sal.Jarchi ad Num.XX. 2.Certé
nonabludic hecfententia 4 veri fimilicudine, dum defertum
tot annis emetiendusm naturaliter utighe nimisaridum €ras,
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bas Wort JESiftmir feyon genug/und dieerfie Em-
pfindung femer Krofft ift ein: foldyer AnfangGOITT u
genieffen/dag ein mwirctliches Lnterpfanddaran hanget/
€r mwerde fich immer volliger geniefien laffens Dapero
audy/wean bisweilen die Fublung der Sottlichen Gnape
auffen bleiben will/deftoegen dod) die Krdffte der Seelen
nidyt gar verfehrwindens fondern fie hatibe felbf fchon gue
gefprochen:

£8cin Wort (af dit geviffer feyny
Und o6 dein Hevh fpredie lauter nein/
G lag dody div nidht geauen,

€8 folget aber gemiglich auf foldye Entfchlieffung dex
Secle die geiftliche Fublung und Sefchmact aller Gl
te GOftes fo reichlich/dag dever andeven Theil inihrens
Lebetr (davon der X VIL Pfalm jufagen weif v.14.) vor
einlauteres caputmorcuum oder fodes' ungefchmactes
Wefen geadtet wird, Und sar ift das cben das befre/daf
alle Sinder SOMes sugleich mit Affaply jamit IEfudies
fes Theil gemeinjchaffelich befiGen und gebradeyen Eone
fien/und fanes davinnen/iie in weltlichen Erbfiiicken/dem
anbdern etoasentzichet/wenu e8 diefes berrlidye Theil 3y
gebrauchen weif. Denn ¢8 ift von unendlicer Gohes
Rerige/ Bretee und Tiefe/ Cphef. 11118, dag/ wenn
audynodh viel Millionen mehrere Kinder SOttes pare
darannehmen/doch ein iedes das gange Guth / nermlich
feinen GOTT pillig sugenieffen batee.  Nimmet Feinep
demandern die Someund Sterne / wenn et fich ihres
Qidytes bedienct / eil fie o hoch fehen undvor afle su-
langlidh fepn / tieviel weniger fwyeed mit und die etmas
abgeben/ toenn fo viel andere des Alerhdchiten etvigen
Gottlidyen Licytes nebft unsgenieffen / Ja i mehr i
Erben findric groffer twird die Freude / el ¢in iedey oi
neuct Jeugeift derunendlichen Giite SOttes / unp eine
anderalles gonnen, “Wie Fonntees uns denn endlidh an
Rrdfften fehlen 7 toenn ung die unendliche Krafft GO
tes folbft ju Therle wird 2 ‘was bedirfen soiy dody/dag Ep

* nitht hatte oder mitAhelete 2 Dennalles / wag g niche
gicbt/ift geriplichitelund mol)l,stféntbebren 3.i¢ langer

man




38 Shriitigie GedadyinusPeedige,
man aber mit feuffen tm dic wabren Giither und neue
Krdfte bat angehalten / ie veichlicdyer und angenehmer
folget alles 3 und fwird dic Secle cben dadurd) fidrcer)
woetl ficin vorherigem Kampfeund Bewegung slcidyfam
beffer gedfnet wordenift/ihren GOTT und feine Trps
ftungen vecht ticf in fich sufafien/glcich i DerLeibymennee
bequene Detwegung und dabey nothdiirfitige Nabrung
bat/vielthatiger und ftavcer suwerden pfleget/als foenm
evimmer figet oderliget 5 mafen dicjenigen/fo bey gemetz
nee Koft fleifig arbeiten / viel ftdrcter find alg die/fo 3u
vielrulen/ auch bey der allernicdlichfien Speife. - Und
tvie cin Stein der germalmet wird / das darauf gegoffene
Oelerftin fich cindringen Iaffet / toeldyes uber cinen unz
aebrodhenen vergebens wegAduft s Alfo wird ein jers
Enirefcht und gerfchlagen Hevs viel beffer die Gotlidyen
Tedftungen einfaugen und eben damit ju Krafften fom:
men/als cin rohes / weldyes diefelben nur obenbin anbhz
et und tiberhin lauffentaffet. - Wenn die Feder nicht ge2
febnitten tird/ fogichet fie audyFeine Dintein fidy 5 Alfo
foerden gerif aud) fidyere unbefchnittenc Hevgen toenig
Leoftes theilhafftia. ;

. @8 ift aber (3.) bierbey subedenclen) Wicfertie
die erlangten neuerr Rraffee und daraus folgeinde
Slickfeeligteicen befannt feon fonser,  Wundere
dich nicht liebes Kind GOITTES/ dag idy davon ab:
fonderlidhy rede/ du foirft Dich jo_evinnetn / daf du wobl
felber nicht allemabl getouft haft/mie ftard oder fdhmwady
dutareft. Sovicl aber lerneftu hier ficherlich/dag/enn
du Dich redyt begreifeft und an deinem GOITL alsdeis
nem Fels und Theil halteft/ fo entfiehet fo viel Crfenntnifs
davon al8 ndthig ift / denn du empfabeft den Seift
aus S@tce/ dap du wiffers Fanft was dix vor SO
gegebert iff/ nady den 1. Sot. IL, 12, S0, darfltudidy j&
nidyt fehren an des Pabfthums neifels- Lebre/ dA
man dermeinet/ audh dicjenigen/ fo wirdtlidh in G3naden
ftiinden Ennten deflen doch Hiee. nimmermeby in recd

ter Glaubens Gemifheit verfichert fenn., (22.)- %fBarrll;gl
(33 Sicloquicur coniil, Tridentirmum Seff 6. c.9. e cujus vera f¢n-
tentia edfi digladiencur fracres Cadmei , Eifengrinid & Ams

brofio Cathariné noftris maximé aftipulangbus; pleriquetas
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pimete dein die Kirchenodh it Affoph: Su GERK
bift meines Herggens Troft und metn Theel 2 Wie
veimete fid) Das aupdicjenigen/fo dagiveifelten/obGOITT
ibnen gnadig todve 2. €5 vuhmen fid)ia damit die Kine

ver GOSTES ihres SOIIES fulbfiens und guz

alich e Hoffrungder suttineigen HevelichBeic/vie
SGTT gebert foll/ ja auch dex Tyubfalery / in toels
dhen fie aifes das o destlich gelernct und die Exfabrung
davon erlanget haben; Wic alles diefes aucy Paulus bez
geuget Dont. V.2,3. 4,11, O toie fehnlich aber vergebs
Tidhy gaffen FWelt-Kinder nady dem fichtbaren Himmel
und der Erden oder irdifcher Hiilfes folange fie der Gnaz
¢ und Beyftandes des HErrens iber Himmel und Erz
ve nicht verfichert find 5 Wer abery glerchivie Afjaphy
nach dicfen creaturen nid)ts fraget/ hat gar gewif im
Glauben fchon BVerficherungvon demunfidytbaren Hims
e/ und veffen/ der davinnenwohnet / Giiteund Sreues
IRie er denn fonft dev elendefte wave uncer alless
Menfchen/nach 1. Cor. XV.19. Dod) das redyt-ver
soorrene Babel-mag immerbin ghocifeln an GSnade/ die
¢8 freplich aud) nidyt empfindet/ fo lang ¢s die Kinder
GOITTES verdammet/und an creacuren/ v fie audy
feony hangen bleibet. 2Bir bemercen aber billidy dap
Diefes Guth und deffen nothige Genieflung und daraus
flicflende Starctung bleibet allesett/ oder nady dem
Grund + Tept (=2mes) in Emigkeits diefem nady im
icsigen €eben/ im Sode nd audy nady dem Tode ohn
alles Gnde. TWas haben_fwir denn fweiter subegehren 2
Sm Leben goard tragt fichs leichtlich 31/ Dag-ein gee
ftarcEeer ieder fchivach ferde/dapon aud) oben gefage
ift; DieAnftalt aber ift fdyon gemacht/ daf e diefes
unendliche HUlfs« Miteel immer bey/ ja in ficy haben
unb aufs neue geniefien Ean/ und mugte ev felbft fidy dn.
detn und Schuld dran feyn/ oenn folches nidyt bafften
und faffeen fonntes. Sajedfter folde Gemiithes s Ohne

* madt tbee cinen Fommet/ je befier ift und twird ev ge

foandt/ fvie cr aus inemgedachtem calice oder fEarctens
$ 2 dem

mencum Bellarmino3, deJuftific.c.ar. in deteriorem partem..
accipiuntadeoqueomnen deacceptagratiacertitudinem fidsi
negant,” : v




go  Shrifihie CedadientsPrediat,
pem Keldye der Guite GSOITIES fo bald fich erbo:
Ten fonne, Sein Herift wie der Magnet- Steiny/ wels
cher indem Compafs,ob er gleich drinnen feey (hivebet/
fich dodl allegeit nady demijenigen Sterne am Himmel
vicheet/ der ninmermehr untergehet/ und twenn gleidy devs
felbe Polar-Stern wegen vorgegogencr olcfen nidt ge
feben toerden Ean/ fo.toeif dodygleidhfam der Magnet
allexeit/ Dag er an feinem Orthe bleibets Ao vichtet
fich vas glaubige Hers/ das fein erfabrenund des vechten
Hummelz Reichs fundig ift/ nadh feinem SOTIE und
IESU/ der niche uncergebet/ und weiff/ daf dey
HERR fein cwiges CochC fep Jef. LX. 19, Wenn
gleid) deffen Steablennidyt ebenalleseitin cinerley Grad
empfindlicy fondern mit einer bald - verachenden IBok
Fe Dot Anfechtung verdecket fepn. Sdhiff- Leutes fo dem
SRagnete und folglidy diefem magnetifchen Sterne folz
gen/ Fommien aud) in tribeften Wetter wobl fores Fomme
¢in ©turm-/ {0 ift dodh eben diefes vasg ordentliche
SRiteel/ roodurdy fie auffer dem befondern Verhangnif

GOTIES taufend Gefahrligeiten entgehen und il

ven Porterlangen Eonnen: Chrifien folgen audyin allem
rubfol diefem Sug des Himmels und ertheilter Neis
gung des verneucrten Hersenss Kein Sturm aber ol
verhdnget erden/ da fic am Glauben und an der See
len©diforuchleiden mitften wennfic nur diefes SNit:
tel bog $eils feinwobl gugebraudhen gelernet haben. Jm
‘.Qobcfabbt»mdfet fichs am Deften/ twas das vor Kraft
. ;
. @Benn haftu einen rechten Ehrifien ferben fehensder
ubet feinen Anfechtungenan der Seele hatte verfhmadyz
ten obet verderben muffen2da doch des Leibes Juftand
vieldagubentragenund der Seele Gefabr bringen Fafite:
3ft widyt da am_ allerbeften die Godttlidhe Krafft inder
Sdhadyheit madytia? Wobher Eommet die grofe Freu
digkeit beyy foldyen Seelen/ audy mitten in der leiblidyen
Lodes-Angfty als von GOIT ibrem Felfen und heevs
ldien Ehyeile? Da find ja alle creaturen gleidyfam §o¢
nidES. S dag die Lebenden vielmabl Gelegenbit 16
en bey detien Sterbenden g1 ‘foryn] wie viel Sreudigfeis
forirde Th¥etn Slauben dadurd) sumadsfen ! Oenn m&,ﬁ

: 3




Lhviftlidie DWedaGnadPredigh, 4
Die eufferlichen besviiblidyen Gebevden Belanget/ (fo dod
audy nicht allernabl fidy evcignen/und vielmehr: mans
dhes als cin Licht auslofehet) wird fich Feiners der ven
euffectichen und innerlichen *SMenfchen gu unterfdyeiven
foeiff/ und die Legungss Worte feiner Chriflicdhen: be:
Fandten anmerciet/ davan foffen/ fondern viclmehr eben
Daraus fehen/ dag nichts die Natur fo angreiffenfonnes
daf ¢s audy der Seclen Schaden thite,  Fa eben dies
jenigen/ fo vorevo ein mebrers haben ausgeffanden: in
nfechtungen/ fverden alsdenn(tie etivan die offt-ges
braudyten cifernen Werk- Seuge) defio heller und perrs
Ticher befunden/ da ungeribte und undyrifiliche hingegen
1i¢ das ungebrauchte Eifen roftig jufeyn pflegen. Wer
Fan aber vollend dag begreiffen oder wurdiglid) genig
Defchreiben/ tas vor Kraffte die criumphirende Secle
1nd alfo aud) die Leiber nady der Aufevivectung befigen
und unwerricke genicfien werden?  Wenn SHELE
wicd alles g allest feyr (1. Cor, XV, 28, ) mas wird
dafeplen? Wir dandenbillic) inniglich dem HERReny
der ung dochindeffen fhmaden laffet foldye Kpdee deye
subiinffeigen $Selc/ davon audy sumEbr. V.5, el
oung gefchiehety aber sugleidy eine gemwaltige daraus ente
ftehende obligation und ©dyuldigkeit uns vorgefielles
foird.  Denn das ift frenlich wabr/ esmwill die Gnadens
Ordnung foohl in adyt genommen fenn/ wenn es nidje
alles aufdeftogroffere Lingnade binaus lauffen foll: e
fiiffen uns fa guforder(t wobl verwabren/ dag foir bery
cinbrechender Schwachheit nidyt verzagen/als ob. yng
gat nicht Eonnte gebolfen werden,  FWas beifiet den alle
madytigen GOLTT arger liftern und vor ohumactig
balten/ al$ ¢ben diefes?  Soldyer persageen und un:
glaubigess Loetltft nidht in@OTI/er e fonften felbier
fepn rwolte/ fondern ¢t dervy Bfubles der mMit Feuer:
1nd Gchwefel breniree/ welchesft dev andeve Fody
Jaut der flaren Worte in der Offend. Job, XX{, g:
Spridy derotegen ja nidyt! Jdy muf wol versageny
oetl mit Feine Krafft ode Troft gegeben rivd: 9y
Ticy bu muft felber {dbuld Davan epn unddag Hyergepere
fcblieffen/ wenn Feine Seafit drinnen gu finden i, @p
wiiffen it demnady Ote leben@t%g ®uclle nighe berrl’arz

; (1194




42 Shifige SevadtnnsBeediat,
fer fonbern obl mercten tnd aud) unverviictedarady
feufBen/ al8 aus toeldyer alle Starctung einig Herflieffet/
vak wirunsniche fRlbf ausgebauene RBrunnenmaz

ecem, 11.13. €8 folf benallen Seuten beiffen : SERA,
wenn ich nue dich babe / fo frage ih nichts vady

fidhe ©prudy von all-gu viclen ohne Herss und mit fal
fiyem punde gebraudyet.  Denn twie Eomumt 8 dody
foenn ibnen nur das Eleinefte auf Crden fehiet /dap fie ¢z
ben thun/ als wenn GOTT und alles guteihnen genoms
men fodre 2 iftdag nichtein Elares Seichen/daf mandag
gegentodrtige dem subunftigen und dag geringe und ver:
ganglidye demetvigenunendlichen Gutbe vorgiehe ? 2Ach/
faget Augutinus (24.) foennunfer Hevs nur ctlichermas
fen feuffsete undfich warbaftig febnete nad) jencr unauss
forechlichen: ereligheit / fo mwiirden twir die Welt nidhe
alfolieh haben / und iieden vielmebr beyy dem/ der Uns.
beruffen bat /mit Gottieeligem Gemdthe irfer anflopfesty.
Und abermablfagt €r(25.)Wenn ich nicht in und an m?f:
nem GOtte beharre 7 fo toerde ich auch nicht cinmabl
mit mit felbee ansfommen undbebarren s daer vor fich
toob! bleibet und alles NB.gerne etnenere. €8 beiffet
tooblbey etlichen s Jcb fehe aufdie Creaturennurald auf
dieMiffel/ an die mid) GOTT getviefen hat / den ¢
foird dody meinetiegen Eeine Wunder thun odey mir uns
miftelbar helffen. - Allein enn foldye Leutemit des Hes
tens oder Seelers Lrof und Therl sufricden oaven/.
unddes Leibes Starcfung allenfalls an jenem Tage crs
foarten twolten/fo toiirden dic fondhig-geacyteten Miicl
leicht 3u entbebrenfepn s denn an Seelens Starcdungen
feblet es nimmermebr/und gefcheben freplicy an derfetben
nody taglich Wunder / wenn GOTL gleich durd) Mtz
telanify handelf;sugefcbiveigen dag oiv: nu die Maitel
8u gebrauhen befehlicht find/wenn i fiehaben/ ()92
aber an feines gebundenift und tiverfchwescelich ehust
fate (durdy und obne Berleibung ordentlicher Mitiel)

(24-) Tractat, go.inJohannem.
@s.) L 7.Contfefl. cap. 11,

o ol

o " 2 —
ol - o e -
~hees ‘“-"_—,:—" A VR Qv

eit/ die doch Lochevich Find und Seirs Waffer geben..

Gtmmel undSrden u.f.f, und wird dod) derliebe herts

uibex alles/das iy b NB, ) 0e¥
wbztcenobme:ﬁebmt Toraflt
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E’mfft/ﬁne da fehors it e wivcBee / Ephefl 111, 20,
ABas mwdre ¢s aber Wunder / wenn ein Linterthaner Feis
neDilfeerlangetes fo lange ex fic bey cinem geringen D¢
net fudycte/den er abjcymactter Weife vor den Herry felbft
adtete/weil feine bundfarbigte liberey ibm indie Augen
ficle/dex Here aber nicht flugs sugegenodre 2 Semig o
1ft8 befchaffen mit uns/ wenn wiv uns bediinden laffeny
bag Himmel und Erden/oder was drinnenift / als fdyon:
und ficytbar/ ficherer HUlffe leiften als der unfichebare
BOIE, i

2Aud) lagt ung das ool mercfen: Wer Hiilfe hae
ben und nady Entbrdfftigung geffdrciet mwerden il dep
mugdic erften Krdffte dvan ftrecen/mwo und wie das@3ie
lichem Befehl nad gefcheben foll; denn wer dicerfte Gngs
be redyt gebrauchet/ dem iiederfabret die fernere deftp s
bev/obs gleich lautere Gnadeife und bleibe. Daberp
mugniemandmennen / eStoave fhade {im iyn / wenn ep
fich ein wenig angreiffen folte; denr er Fonne leicht von
Krdfften Fommen/Dag e8 mit ibm garausmdre, O mwie
mandher iff fogartlich / dag er fidy in feinem Deruff idy
tweif nicht wiefleipig ihonet/daer bingegen den Sleigviels
meDr antoenden foltedas feine suthun 7 gerig verfichert/
dafgum toenigfien der Seelen nichts dadurdy abgepeny
jaaud twohl der Leib in feinem Bevuff gefidrctet werden:
Fonne,  DieParther gaben weiland ibren Kindern Feie
ne Speife/bis {ie vorhero mitBogen und Dfeilen fidy ez
ubet hatten/unfercalten Teutfchen thaten ebendevgleicheny
indem fiedic Knder ibr Srih-Stiicke niche licfen genieffery
bis fie mit cinemWur - Spicglein ihre devoir undScyyl:
digheit abgeleget! von denen fonft Barbarifchen Mofto-
vitern foird dod) das gertibmet/das fie denen Kindern vory
oer Taufie ancines geifien Heiligen Bildniis su ordnen
gegen weldyes fie offt/und stvar friibewohl neun maly| fidy
neigen milffen/ehe fic cinen Bifjen su effenbefommen (26,
ir sarteneiligen aber/die wir doch gerne wolten@ Ot
tes felbftcigene Sinder beiffen und feyn / Da twi an Foine
leibliche 2Baffen/ noc) viel foeniacr aber an blofe Hjjpey
getwicfen find/fondecn den gtlﬂllﬁgm Sampf Ermpfenund,
% L2 ung
.)Vid. Senecam epift,36. Olear. itin. Perfici .3, ¢, 6, 1, . Scri-
Cer SufolL DTN s D S




44 ShrifhiGe Sedagientis-Puedige.
ung an unfern ©OTT felbft mit Ehrerbictung haltent
follon/ toollen ung dod) immer nicht in foldhem Kampfe
geaen die Stinde iben/noch mit dem Gebethecin oderet=
Tiche mabl anbyalten/fondern gleichfom unferheilvoraus
Baben und feingemachlich alles perridytcn/weil ot meyz
nen / ¢8 mddyte uns fonft etean su foehe gefchebens
pdet it mochten wobl gar draufgelen/menn It 08 ung
fo fauer focrden Ticffens e wolte darnady unfere Stelle
perfreten. - ©shataberdie oth nidyts und toenn uns 1
sulegt/dair unferm Beruffe nad) alles dran feen wuf
fern/Der€eib verfchmadptetund exftirbet/fo irds dody nicht
feblen an unfers gleidyen/und bleibet aud) der HE nody
alleseit unfevs Heeegens Troff und unfer SEpedl/ foen
andern faulen Gefellen endlich alle Er uickung derfaget
twird darum/ daf fiedas @ure‘untcrla?ﬁm baben / wORE
fiedoch Defebl hatten | Matth. XX V.26, u.f. Deindas
ift fchon Simde genug/oenn gleich nichts bofes (o abey
beyUnterlaflungdes guten nidyt aufien bleibet ) vonihnen
begarigenivare/ Jac. IV.17, o ;
" @p i aberdurchGedule indemBampfelauffen/
et utts Devordrecift / tmd nidyt imEchren oder fllftes
ggt/ fo fiebets trefilich wobliim uns: $Haben oir in der
eIt foenig vder nichtS/BER/ wern wit nt Ol
pabery/ fofragenivja nichts na dem anderst: Das
iff ¢8 ben ivas ir ung im Kampfe geqen unfer felbfts
tignes Hes je langer je beffer angewdhnen, 2Bas bine
berts uns denn hernady/ enn toir im Tode den (idyte
baven Himurel und die Erde nidht mehr feben/ ja oenw
fic am jungften Tage ‘gar vergchens Haben fwir dody
nichts Darauf geborget noch gebauet. Gsehet etivasdem
Serien nabe/ fo ift jo SOTTL groffer detuns unfes
Beves und evfermet alle Singe/ unfere Totl und die
Bequemen Nittel davmvieder. 1. Job. ITL.20. iffers
it die unfrigen in foldyemSuftande fehen) wie fie 9!1'%0
tady qusldfchen/ a8 ifts anders/ als das wir Ml
allgermein 3u fenyn allen Menfdyen?_ Sie haben dob &
Teseit foviel Kraffe/oder beFomuten fie/ fo bald ¢S nothis
ift/dagandy fic den lepten Kampff suibrer civigen Bohle
fabit deeridyeen Eonrien s QBarum_folcen denn wir Dz

ey nid)E foviel Krafe Habens dag wires/ obglidyin
: I et fbmerss




{dhmerglichem itleydendochin €hrift -gliubiger ez
faffenbeit anfehen und gefcheben laffen Editen/ sumab wir
verfidyert find/ daf foir einmabl mwieder sufammen Fom.
wnen follen anjenem Orehe/ o ihnen Und uns in Crigs
Feit niches meby feblen wird, i iy
» Und defien allen haben neben devers Bochadeli:
e Beid: tragendess wiv andeen alleuns erbaulic su
etinnern an dex woblgebobrnen s woblfeel. Bray
vory Fepmett, €8 biefe nodh vor wenig Jabren mit
ibe/mievon dent Stamm Affer indem Seegen Mofis 5,
Budy am XXXIIL, 25, dap by Picer wave wieipre
Rugends Lnd fvag von Saled dem treven Diener-des
HErven frehet Jofy XIV.10.11, daf ex int Lainf und
achgiftenYadrefeires Yleers nodh o fiareks und feine
Kraffc noch ebers o gewefens wie iy feinenm viersig:
fhens Sabre s Ja das Fonnte man aud) 3u allerleste an
ibr/ sumabl nad dem in SOE freudigem Semiithenody
{eben/ daf fich jederinian uiber fic twundern mufite, IWo-
ber Fam das 1 al8 ol fie quf BOTT a8 ifyren Feld
und Theil fabe? Dcr machee ibrers Fhund auch -
sues Frolidy (3bn supreifen.und audh fonfeen vor fich
undguanderee Exdauting vhue alle Sehenynd mit hiscy
ftem refpect alleyderer ovendent viel Sutes su veden)
vaf fic alfo immer swiedet jung LULde wic ein dler,
& Fonnte aber mit dem Leibe frenlich night ewwig
fio befteben/fic ouite es aud felbff roblund fdheyete fidy
gar nicht vor der lepten gfntfraﬁtung’ Deflelbenpja 1chy
folifite Faumaus der siemlidy- grofien abl dever i mei:
ner Seelen - Sorge abgeleibten Kinder GOTFes je-
manden 3 nennen/ dex mit mehrern Muthe den Tod
crivartet hatte/ als die wobligelige %Lvaw/ und war
audy ibr anbaltender Schlaff sulest nod) Erdfftiger alg
mandyer Wadyen und Miihe su feyn pleget.
St ¢8 nun_gleidh gar aus mit th/ a8 diefs
@¢ben belanget/ und feine Krafft nody Odem mefyr iy
erblafieten Corpers fowiffen tuir dody 1ie herlic hinges
gen ibre Seele perjiinget und mit denen in Adam per-
Tobenen/ ja nodh vicl hobern Krdften und Steuden be-
gabet/-dem-Seibe aber eben: dergleichen fchom verfichert
undbengeleget feyr  as laffe der gggmacbtige %ri\ﬁ&t
aud

__ SEhviftige SOaBnSPeevigt, 45




46 Shrifilidje GedaditnisPredigt,

audy denen vornehmen Leid tragenden sujeso ndthiger
Starctung vor Augen und Gemuthe bleiben/ fo werden

fic

in feinem Wege entfallen von des rechien Slaubens

Lroff, Uns andern erieife ev eben dicfelbe Gnade/ wie
it fie bediiefen/ und madhe/ dagnur ein jeder mit Wabys

heit fage: : )
fteben foit in voller freudiger Juverfic)t/ ¢ Fomume 0o

su

HERR wenirich nuy. dich babe/ etc. fo
e ill. Fa/ HERR JESU/L+

&itdud uns mit deinem Feeuden Beifi)
&Bcif ung mit deinen Wunden/ <

"Isa L_T)unéfmitbeinem%obwai@@meiﬁ ;

vud) in unfeec leBten R§tunden;
Und nim unseing/venn dis gefallt/

- B wabremSlauben von der Welt

Dir ey Ehre in Coigheit/ Ament

3u deinen Fpuertvehiten.




D ooinirenes

Geisass e
EbenoBanff.

oG ift Der nunmehr feel. verftorbenen
Sel. WoblgebohrnenSrauen vonLeps
PRdmest ibr unbeftandiges Bleiben in die:
20 fer IBelt/ und der gemifie AdCHicd vou
Y@ [tlbiger (o wobl befannt gemefen/ dag
J/fic nody lange vot ihrerm Todean deffen
SCeE=EDYntunfft gedadyt /und reil Sie ihr Ce:
ben und Sterben nady ibren felbff cignen Worten o
cinen Cingang und Ausgang inzund von diefer Jams
mer-Belt gebalten/ fo bat fiedie mercElichften Sufalleilys
1¢8 Cinaufi 2Ausgehensbey geiten cigenhandig aufaeseiche
nef/ woraus man nun folgende Nadyricht von ihrer Loz
bens-IBander(dyafit gesogen. Sie ife nemlicy gebobren
#m Jahr Shriftt 1626. den 14 Novembris/damabligen
llten/ oder den 24. jesigen neuen Salenders/ nachmits
tage nadh 4. 1hr/ufdem Havfe Clodra, E
Shr Heer Vater war dee: woblgebobrne Herry
HerrGanse Vaftian vory Febnen/uf Slodra/Churs
furftl, Sadyf. wenl. mo[)lbeftal'ter,‘Dbmﬁwaugug“
.- Shre. Sran 9Rutter/ die wobl-gebohrne Srawy
vau Sgavia Salomevor Sebmen/ cine gebobine von
occFeld/ aus dem Haufe Duesnif, -

 FeufBiteet. eiten find gefoefen:

Qb Grofaere-Bater/der Tie, Herr Kyovies Vas
fian o Febmen/ uf Neumabl und Slodra/ weyl,
Churfiirftl. Sddp. woblbefialter ObersAuffeher dep
Flofie im Boigtlande, . - - pr v
Shre Grop-SrawIMutter/ die Tic, Frau Ynpg
@chottiny/ aus den. Haufern Fifhbadh und Stoctfelg
! wg?fa!% Here Vatet /vee Tie. Herr Aridreeas 3
. SShe dltet t ¢ Tie.ferr Asndyeas Bas
fiiay Dot Febmeir/ 3u Neudedt bey SchEdlen,
. M2 Deflen




B Sebens SLauff.

Deffen Weib dic Tic, Frau Agnefaport Molau aus
dem Haufe RNeinfdhin. , : '

Shr Ober- dlters$Herr Vater/der Tie.Herr Hdolph
por Jebmens /. epland Graflidyer Mannsfeldifdyer
Hauptmann. : g %

Deffen Eheliebfte) die Tie.Frau Elifabechvon Pe:
¥/ ous dem Havfe Pevig. - 3

Shree votbenennten Elter:FranMutter vom Be
ter/ Heve Bater) dev Tie, Deve Lgban poss Molau/ uf
Nuipfdig. o
Defjen IWeib die Tic, Fran Euphemiapors Haugls
iy aus dem Hanfe Sladis. )

Sbrer auchbenennten Grof-FrauMutter pomDBas
fer) Heve Bater/der Tie Herr Banng Sehocca/uf Stodks
fel tnd Fifchbad in der Pfals. Hatiy

Deffen 2Weibdie Tie. Sran Sibplia vor FyoHeba
aus dem Hauje Weiffenftein, !
~ Shver jest befagten GrofFrau-SNutter Herrn Ve
ters Bater / aud) der Tie Here Hasns Schocea / uf
Stockel und Fijchbad), ;

 Ocfjen 2eib die Tic. rauElifabeeh von Bratds
fleis/ aus dem Haufe Rabnis. gif 501
- Angeregter Shrer Grof-Fran-IMutter IMutter/
der Tic, Hert Erasmus 901 yochpafre/ uf Weibinfteiny

MRitter.
g gfQeﬁen WBeib die Tic, Sran Sivylla vot Spavite
erar. { v : .

1nd fo vicTvon denen Elternund Abnenauf
Biterlicher Seiten,

. Buf StterhiFier Seicen abeeift dev fecti
. }Bcr{towenm GrofHevrBater geiver
e [ v : ; ;
i Der Tie. Hyere Beitvvich voss Boeefeld/ uf Que?

Nt Grofi-GeauMutter/die Tic, Frau Apollonis
bory &@oli’fmmeb%n 7aus dem .V,)aulfa ggpéril} .

SOe alter Serr Bater von der Deugter/der Tie.HUE
Pndreas von Botcfeld/ uf Seuffd, btﬁm
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Defien Weib die Tie.Frau Asssea Veerir/ausdom
Haufe Gotewip, ) i

Jbr Oberzdlter Herr Bater don der Mutter der
Tit. Herr Yrdveas vore Bocefeld/ uf Seiffa,

. , Oflen Wb gie leatt f’sg?u Margarvecha vost
tories / ang dem Hanfe Auligh, :
f'ssl)rtr jest gedachten Eleer Fran Mutter HerVa
fev ) Dev Tic, Herr Hasnsrovors Beet | uf Gdtewis,

Deffens 2Weid dic Tic.Fran Spavaarecha von Buy:
fepgroda/ aus dem Haufe Stonpfeh.

Shrer gleichfals benennten GropSrau Mutter/ uf
Mutterticher Seiten/ Herr BVater/der Tic, Heve Byycf:
baxd vor 8ol frantedorfF/ uf Peres und Jopten/ wepl.
Reuf- Plauifcher woblbeftalter Hauptmann der Herrs
fchafft Geran. T g iR

Deffens FWeib die Tie, Fron BavbaravonSraps

ovff. | i
Sbrer jept bemeldten Grof-Fran Mutter/Gros
SHerr %Baftfr/ oer Tie, Hevr Burckhard vory §olfF:
vamedorff. :
Dreffen Weib die Tic. Srau BFavaavetha eine ge:
pobrire vorr Schonberg/ aus dem Haufe Limbac,
Sbrer offtgedachten Cirof-Srau Mutter muitterli
dyer Seiten/ 357““ Mutter / die Tic. Frau Barbarg
voty Sragoorff. . i
i)ergn Bater/der Tir.f)errs\lbmﬁc»pmm@tm
ooxfF. &% ¢ ‘
W@ein Wi/ als moblertoehnter Frau Grop
gnutter/ Srof Frau Mutter/ die TieFrau Ynnapor

oorff. 1
i Dbﬂ:nan nun fwobl folde Abnenin tweit grofferer e
abl imd mebreen Alter anfiibren Fonnte/fo find doch die
%eoven Smeifnifcbm Gefchlechter Dever vory Peprrres
gt Boccreld/ fo twobl nach rem Aiter/ als aucy naghy
ibrer toeit ausgebreiteten Wervandidafit mit andepy
9(del, Hanfern/ jederman bekannt/dag e Ui fepn
fiicde ?d) hievint aufsubalten,

8 hat audy diefeob fchon in dev Welt hodhaeadeete
9pvel, Gcburely dee feel. Frau den vecyten Rorsug beyy
Gott gar nicht geben Eonnen/ »m%a}em fig doch Skifdé * ?’Cg
' lei




) ebend SEang.
Sieifdy ebobren worden/ das NRedht abee einee Gite
lidy-atiltigen Kindfchafft aus einer hobern Wieder: Ge-
burth des Geiftes vom Geift Hereihret/ daber danndie
feel. SrauibrenTaufftag den zo,Novemberanveldem
fie den Nabmen Cacbaria Sopbiaerbalten/ivic audy
ihren Tduffer/ Heren Friedrich Rollimbanfen/ forgfal
fig angemercEet/ alg wober fie ihren Bund mit Sott/
1und den freudigen Juevitt su ibm gerechnet. .
Ris in ihr soolfftes Fabu ift fie von ihren bepderz
feits Ghriftl. Cltern oohl ergogen fuorden/ aber ba 1638,
den 1z, Julii. der Here Vater algeinin Kriegs «Dienfren
Jebender Obrifter/ 3 Magdeburg durd) eine betribliche
Entleibung hingexifien worden ift fie nebftibren andern
armen Gefchmifter gu einer Waterlofen Wanfen tor
den s Die Frau Mutter hat groar an ihrer [dblichen
Aufficht und Ergichungnichts aefparet/aber die Kriegs-
Untube des 30. Sahrigen Teutfdyen BVerderbens giwan=
ge fie um Sidyerheit willen fich an unterfdhiedene Oevter
a1 begebeny da denm unfere feel.Frau fich nebft ibrem ans
Dern Gefchrviftery wie fie (elbff fehreibet/ von ihrer befrims

merten Stau Dutterin etlichen Stadten heeum hat

fchleppen laffen miffen. Da ¢s aber ein wenig tubiges
3u focrden begunnte/ und man auf dem Sande fuiederum
Jeben und toohnen Funnte/ift fic von ibrer Srau SMutter
tieder u foldyer LebenssArth und Haus:Wefen geso-
gen toorden) dafie denn als die Aelteftefolche Haus:Sors
ge fibernommen;/ und ihren Gehorfam gegen die Frau
SNutter in beffmbglidyer/ Fluger und verfandiger Bers

maltung des anvertrauten begeuget. ~ Aus foldyer Ans

fiibrung und fleiffiger Solge uberfam fic aud cine folche
Grfabrung in hausliden Dingen /oaf man fi¢ nadyge
Hends bis an ibr Ende vot eine der perftandigiten Hauss
wirthinnen rechnen muffen. ; :

S lieber nun andy feel. Herr Bruder/ Heve
Bang Baftiarvon Febimen/ uf Weiffendorff) Clodra/
Meumithl / Silbiss und Marckersdorf/ lesthin Hod»
firfil. ©achs Naumburg.Hodyanfehnl, Woblmericirtck
Gielycimeer Rathu, Hof:Wreifter) audy Churamd Firftl
Gefambter Ober.Steuer-Cinnchmer /nabm fie auch utt
foldyer ibrer Sefchickligheit fillen mit Cinpilliguns {%‘




@eﬁtn&@ﬁuﬂ. §I
ver SrauMutter s fich nacy Naumburg/als er1657.im
Septembr, bon des twepl. Hodywirdigfien und Durche
lauchtigften Herven Hersog Soriszens Hodyfl: Durchl.
Hidcftfeel.andenchens /gu einen Hofrath dabin erfordert
ourde/um fein Dafelbft angefielles Haus-Wefen su gus
berniren/da fie denn bis1663.in Naumburg geblicbenuii
aufgetragene Berforgung tillig und glicklidy vermal:
tet; By dex darauf folgenden Orths+ Aenderung a-
Ber ift fic audy mit gesogen/und hatden12.May. flbigen
Sahres ibren licben Heve Bruder hieher nady eig bes
gleitet/ nody ferner fenem Haufe vorsufichen.

Soldye vortrefliche Sefdhicklicheiten fie fie dao
mabls befannt wurden/ bewogen fonderlidy den wepl,
toblgebobrnen Heveny Heven Lobiam votr Febmersy
Crbs und Gerichtsz Heren gu Oeltfchau/ damabligen
SBittber/ daf ev wegen beflerer Huilfie in feinem Haus:
FBefen und Kinder- Sucht fich um diefe fo tuchtige und
anpeemandte Perfon ndber beworben / und endlich den
16, Febr, 1664. folde angetrauct beFommeny da fie denn
al$ eine redlicye/ teeue und unverdrofiene Gebuilffin iy
res Ehes Herrens/ und als eine Mautter irer Kinder fich
erfviefen, Sieourde siwar in diefem Eheftande audy felbf
gefeanct/ Da fie 1665, den 28. Januarii. brey Biertel au
10. 11t vormittags cines licben gefunden Sobhnleins ges
na foeldyes den 28, Febr. von SHerrn Ehriftian Seifen
Pratrern des Orths getaufit/ und mit dem: Nabmen
Sobarte Yuguft benennct morden; Weiles aber Gof
geficlDicfem vem licben Kind niche meb als 1r o
chen und 5. Sagegu feinem Lebens - Alter susugehlen) mus
{te fie [olches den 20. April. tyiederum in die Hande defz
fen licfeen Dot ¢8 ibr vorher gefcbenclets Diefer Todes:
all crmectein ibe freplich betviibte Empfindungen die
aber Anno. 1666, den 9. Martii, fidh tiberaus vermehys
ten/ als GOTT das Faumvor2. Jabren geniipfite &
Beband fo_(chleunig durch £dl, Dintvit ihres Ehepeys
vens sertiffe/ und fie gu einee febe betruibten AWitkhies unp
u iner nodh mehe gednaffeten Mutter 7. unersogence
Qinder / deren das grdfte exft in das 1o, Jah gieng)
nady feinem guten Rath madte/ und fande fie an bie-
fon Binterlafienen Sindeen / %'zmzmd’“t fie ibre ci(%n&e

e §1¢4




52 Sebend Rauf,
Grfteacburth GOITT als feinCigenthum duvdh eine cvy
ge Lbergabe gervenbiet hatte/ nody genung Gelegenhyeis
Muttee-Sorge/ Trew Niihe/ Liebe und Deliche angue
foenden/ wie fic foldye Obliegenbeit andy alles Fleifes be:
obadhtet/ und- bey Ioblichfter Exgichung und Forcbrins
gung foldyer Wanfen alle Aufricheigheit feben laffen/ da
Die/jo nod) jesso im Leben befindlicy/ dev feel: Feaniniby
tem Gsrabe vor ibre redlidye Sorgfalt gudancken twers
den haben,  Sie nam fidy alfo des Haus - wefens wi
ter Gottes Sceegen an/und padytetedas pon ihrem Ehes
$Heeen surid gelaffene Gutb in die 15. Jabr/ und ficfe
esanibter Aufficht und mubfamer Anftalt nirgends fely
Jen. Sm vierdeen Sabre nach dem beeriben Rif/ emy
pfunde fie durch den tOOL. Hintritt ihrer lich - gefoefeness
Feau Mutter weldhe Anno, 16:70. den 16, Febr, frarby
einenneuenSchmergen/fic that aber die Plicht eines ehr:
liche Kindesrund halffe fie beerdigen/nadydem fic vov ibre
¢hedefien genoffene mutterl. Judyt Feinen fweiteren Dan
auf €rden ibr erftatten unnte. Bey fo vicler Untube des
Leibes und Gemuiches efrancite fie auf ihrem Guth
und befam fo cin befftiges Ficber/ roeldyes in dag 3te.
Sabe ficabmatfete/ dag fie endlich von bisheriger Hauss
Sorge ablaffen/ und fidy nadh ciniger dufjert, Rube um:
feben mufte; daber fie nady Aufacbung ihres Pachts
Anpo 1681, dert 9. Maji fwieder bicher nach Beis fidy bee
gab/ von ihrem Heren Bruderdas Haus/weldyes fie bes
twobnet/ erfanffte/nnd foldyes su einey Bleibe-Stelie bis

u ifyrer feeligen Aufldfung wehlete/ torinnen fie aud
b{pbmbigcr Fubrung ciner engern Hausd: Haltung ge:

ithen,
~ Dody muf man dic feel. Frau nicht allein in der
Defdyafftigung ibrer Haus - Wirthsfhaffts - Berricly
tungen fuchen/ fondern man findet fie audy an-denen Or
ten/ o manineiner heiligen Stille fich su GOIE nias
Det. Keine ihrer Wobnungen hat ded Bet-Fammer?

ingermangelt / und ihre dufferliche Hoaug«Sorge!
von innerlichen Seuffsern und Wrinfhen su GOEL
Durdymifcet toorden, - Sie Fanmne | fieliebte / ie $Drie
diefenibren bimmlifdhen Bater fo foohlund fo vicl/ B
fic ihn voribreiniges hodyftes Gut halfen lernete 5 I%ﬁe
; ¢




Seebens-SEanff. 53
ficffe fichy Bater/Mutter/ BDruder/ Sehivefter/ Mann/
Kind/ und andere nabe Pevfonen nemen; aber ihren
GOTT biclte fic bey allem Berluft vovibr ciniges
Sheil/mwic fieinibrem Leichen-Tept ihre Hergens:Gedans
den ausgedruckt bat. Wie fie 1 dfentlichen SOtess
Dienft und veflen fleifiger Befuchung ficy verhalteny
foerden porige Sabre/ chedielesten Sdhwadbeiten fie
gehindert) eugniis geben 5 -ABas fieleglid) dabeim ges
Tefen/ gebetet/ gefeuffet/ gemeinet/ wiffen ihrenaben Ane
gelydrigen und Die fie bey lepster SeancEheit und Abmats
tung befucbet.  Gegen- ihren: Nadfen sumabl gegen
Rothrleidende/hatie fie gutenRath und hulffivilligeHand
Bereif;  Sic toax eine dertrdglicye/ friedlidhe und doch
febr migliche Rachebarin/eine bey jederman wobl angefes
Hene und geehree Macron/ weldyehe Alter und Berfiand
gecrdnet,  Sie war aud eine treue Freundin vor ihre
npermandee/ fuchtederen beftes/und toar felbft dagu be-
Dilflicy/ fo viel fie Eonnte/ daber fiegern um felbige toars
auc foldye gevne bew fich fabe 5 wie denn dero jlngere

paulcin Schivefter / Srdulein Kavia Barbara vore
ehiess bis an thr €nde/ fo den 1, O&obr, 1690, ers
folget/ bey fhr gelebet und gewobnet hat. IBas fic. fonfE
ot jondecbare Licbe/ Sotgfalt und Tveue in Ergichung
und audy Finfitiger Berforgung an die mwohlaebobrre
Grdulein/ Sraulein Sopbia Belen vo18 Suindeyoch
angemwendet/ ift sur Snitge bekannt/ und empfindet felbis
ge [olche Neigungen der feel. Srou anjesomit defto mehz
yeem Leide/ da i'gr cine fo trenforgende Meutter entsogen
foorden. - Bov {ich felbfE war Die feel. Srau eines fchlechs
ten und rechten Wandels, baffefe mit gangem Cent.alle
die citlen BVerftellungen und boffartises Wefen. diefer
Bt fErafite ¢8 aud) wobl wit gar deutlichen Worteny
dag mananihrgang gemif eineMatronvonder altenuns
aefchmudten Redligheit in das Grab geleget hat, -
Soldyetlen Defcyafentyit behielte fie undnderlih big

in ibt hobes leer/ und gieng ibrem Tod mit einer fols
chen SBorbercitung entgeaen Dic diefem lekten Seind alle
Gerwalt bename / der feel. Frau aber eine unfehlbare
$Hoffuung der fecligfien Ciigheit madyte/ sumabl da fie
durd) die Borboten 08 ivvcﬁﬁgmcfm widytigen Bes
; trady
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54 LebengLauff
tradtungen enfriger getrichen murdes BVonmweldendas
cingefendete Didericken ihres Heren Medici/dey vovilys
ven Leibes - Juftand forgete/ alfo lautet: BRI
 Qertwoblaebobrsiest Frau vor Febrmtsy Kranck:
beit i natuivlidye Urfacheihres rooblfec Ablebens belan:
gende/ fo ift dicfelbe givar hiebevor und von Jugend ant
gar gefisnder contticution getwefens: Yllein iwie das hoz
be Alter/ toelches der licbe Sott audy ihy gegdnnet/ an
1nd vov fich felbft cine befhrwebrliche Kranckheit ift/ alfo
Paben fich audyeinige Jabre her allerhandy und dem oz
ben Alter nadh gar gewdbnlidye LUnpagligheiten dfterd
bewy der rooblfeel. Frau pos Febmert ercignet/. darausd
man eine discrafiam vifcerum nicht weniger als merct
liche Abnabmy der ndthigen (piticuaicenz oder natiieliz
dhen Warme und exhaltender Balfamifden Sdfftenns
theilen Eonnen/ dabero aud) circulatione humorum jims
pedita die woblfeclige vorm Jabre ¥ lymphaiacriori cirs ,
ca fpiralia loca coagulata mif einem allubefitigen Huz
ften und AuswurFentbrafftet murde/ jedod) endigte fich
damabls durdy Gofies Seegen nady Gebraud) dienlis
dher medicamencen Diefelbige Bruft-Befchmehrung/vie
IMatfigleiv aber und Abgang dever Krafften: namen
it demlichen lter taglich mebr tiverhand/ fo gar/Daf
dic woblfeeligfienun langer alscin Jabe ber aufibre ®ei
beitie fidy nicht miehe Hat fiohnen Eonnen/ fondern meis
flens cin befchioehrliches ager bis an die fecligfte Erlde
fiing erdulten fniflen.”Bey fo langtvieriger Bettlages
tung nun bat die oblfeeligiic harte ‘{ympromara pon
liffen/ Magen - Mutter: und Stein-Bejdymehrungert
offtmabls etlidten/ mweffendivegen man niemabhls: gefaus
et eined Medici albier Hillffe und Rath alleseit cinguws \
bolen/ damit audh nebft forafaltigficr befter Bare- und
Dlegung die woblfecligfte Frau vofs Febnert iody lan
ger su conferviren s Allein vor andevt halben Jabren auf
fecte fichy bery derfelben tebris hectica matafmodes mit
vielen Srefel und fdymerahafften Unreinigleiten uber de¥
gantien Hauty welches i viel fchlaffiofe %dd)tc_unb_l!f,j
fdhioebrliche Tage verurfadyte. So bald nundero fdhva’
e Natur gedadyte cxanthemata in ihrer peripheria
langer gucthalten nicht vermochte/und foxd;aabsfg)bi:am
: : nen




Lebeng Lauff. 55
febienen/ dergicrigen aud) faff gar die fpiricus naturales
et vitales in dem ohne digexfuccirten und ausgetrociie:
ten Eodrper/ dabero:begunnten audy die animales unots
bentlidy 3u gebenja taglidy mehr und mebr von allen
vigear gu fommen’s tic denn mandymabl ein befftiger
Sdhyiindel und. gdnglidye Bergefienbeit/ audy leglichen
noch ¢in folthev hefftiger lechargus vder Sdylaffucht %u
gtoey mablen und wenig Tage vor 1brem_feghg.en€n ¢
die wohlgebobrne Frau uberficle/ dag fie e incinet n-
cope dabin: gefuncien/ und_alfo darinnen durdy ¢inen
fﬁﬂeenunb fanfitenTod feeligf cingefchlafen. Unbalfy ift
thr alseiner wabhren€hriftin darTod umSdlafmorden)
nachdem fievorherlang getoadyet/ gearbeitet / geforget/
miide worden / aber audy von dem Chrftlichen Sufprucy
und dfftern Befudh meiner Wenigheit und andever Perfo-
nen aus GO1tes Wort Stard-und Labfaal empfunden,
bis fic endlich durch Gottlichen Sebeifunter fetigem ane
baltendem Gebet und vorheriger Pricfierlichen Sinfegs
nung ibre Augen vor-aller Noth diefer Welf ugefehlofe
fen/ felbige aber sutbrer eigen Rubye und an&d)t Him:
lifcher Dinge gedffnetden 27,94/ Pfingft-Sonntags)
fei um 4. Ubr; Da denn die Tage ihrey Fallfare
gwifdyen dem Eingang und Ausgang in und pon diefee
Welt sufammen aeselet betragen 76, 3abr26.28odyeny
1, Sag und 12.Sfunden. A 3

/ Defeblnp.

@9% nti dent feeligert td alleii e@ala‘z

get OOTT / weldyer audy die §Rolfeelige

Zray i Leben und Sterben feiner Seeligeerc

und Sewalt bat genieffen lafien / und foldyes
anjenem Tage viel hevrlidher thun wil/ wenn Leib ypp
Srele mit einander wicder veveiniget werden / oy affe
foldye Bobithat £ob und Preif gefagt! der laffe inpe:
fen / da die Seele in unvervidter Srafft beharvee, e
entfedffteten und entfeelten £eib ungeftdlyvet uhen i
Diefem Tempel/ bis er gujence etvigen Krafft anfforgte:
W'\ D2 (63




56 _ Befding.
T Grfidede imdeffen audy alle/fo 1iber diefem Todess
Salf beFmmert find/abfonderlichdie vecht-mitterlich von
ver Woblieeligery Frauen geliebte und nun begelibte
Srdulein von Gundecode/ auf Daf Sig iehiges Creupe
gedultig tragen und nady dev eit defto mebr fwabres
Guth von feiner Hand geniefien mogen, '
~ " 9y gebe € unferee alle Seelen grofic Krafi
3w lauffen duvch Gedult in dem Kampf/ Dev ung vers
oronet ift / daf foir alles weltliche veradytend nadyihme
felbft / Dem grofien GOIZE / als ¢inigem Guthe/
tradyten / bey eveignender Sdywadybeit die Hoffnung
nidht fallen laffen / fondern durdh die perordneten®nas
denMeittel- geftaretet audy im Tode felbft getroff feyn/
und alfo zum unyerrelclihem efvigem Seben cingehen
~ mbgen / durd) IESUM / unfern Crldfer und

Rorbiteers Sndeffen Namen it dabero
sum Befchlufie beten:

BWATER unfee v. 1.§-

Sl as e
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Fodywerthefie Werfammbung!

w32 b fiche bep mit an den Ausfchlag g
SR geben/ eldyes unter benden ain meiften
@, ahnden/ undau fiheltenfen / ob die ¢is
3 oy fele/ ich il fagen/gottlofe Blindheit ez
NS

ver $Heiden/oder der unanfidndige 2bers
S glaubeviclet / dieficy von €Hriffo nens,
5 nenlafjen? .o

Beyoe find / ungehlidhe heidnifche und undhriftlis

~ che Ehorheitenund Mngel ausgefett/aus dem Seitand

S agavablen/zu diefer oder jener Wervichtung / und aus
wiclen dfft vertvorffencn / dickmabls aber vorgeogmen
Monaten / Woden und Tagen/fo wobl nady treuerund
untadelpaffterScribenten Bericht 7 als aus dev tdglichen
Crfbruug ) bekand : aber audy/ weil Giittlidye Majes
fRat foofft und ernftlich datvieder cifert/und aufdic Bers
bredyer fo fchrere Drduungen {dyntet / toie hochft uns

“wevantivortlich/fo verdammlich; infonderheit deuen/mele:

dheda fie/durd) GOttes Gnade/ und feines guten Seiz

 fies Leitung / und Erleudytung / in cinem bohen Lidt

foanbeln folten/ind Eonten/fich muthivillig diefemehr als

e "%eg%ti@eginﬁerniﬁ gefallen laffen.

oard iff cﬁ‘ni%t 1 leugneny viclmehr erbellet aus
glaubens-toiirdigen Sepriften / und dem vielfaltigem
Sickfaal / daf getwiffe Seiten/ Monate/ Wodyen und
T age/diefen und jenen Bolcern/Familien und Perfonen/
‘bober / mitteler/ und geringer Extraction , fatal , und
theils erfreulich / theils beteriblidh getoefen / und annod

find,

Weldye Erftaunens-iviirdige BVeranderungen has
ben toir) bey dem Schlug des vorigen/ und Anfang 065
jestaens Jahr hunderts geboret und exfabren 2 Derglers
ehen uns flifige Chronologi git andern Reiten, gur &¢
nligeieigen:  emwifder Monat Augultus war D/
10ieder Di ungldubigen Mahometangr fireitenden/ (5‘1)13:
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ftenchemabls teiftens exfchrecElich/foiemobl diefe Phi-
liffer/ Seinde GOTTes/ und Lafterer feines Gefalbten/
geither Das/dem Haufein der Frommen exfreuliche/Wies
erfpiel_exfabren muffen: - Kdpfer Augultus foll nady
Sveronii Beridyt/ffters gegen feinen Seburths:Tagnne
Pag getveen {epn:  Hingegen erfchiene Carolo V., gn
Diefen/ tvar Macchiz Sag/oder den 24. Februarii, ¢in eye
freulicher Ghicts> Stern/ als da Er Annis 1500, gebops
ren/ 1525, ¢in Lberinder/ 1530, Kavfer/ 1531, 30 feiner
¢igenen groffen Sreude/ und feines Hevren Bruders ho-
hen Bergniigung/Rom, Konig worden/ undis48, Churs
Siivft Mauricio die Ehur-Eehn verlichen/ daber and fei
ne Srau Grof - Mutter viclmabls /aus A&, I, 26, su
fagen pflegte/vas Loof fey auf Matthiam gefallen:

St Dem Meterano Glauben bepsumeffen/ fo ift dep
Steotc&gf denen Spanicen glick-denen Srangofen abee
ungliceclia, v

4 Alieine auch bep undnady Erfthaffung derer Tage
bic es: esay alles febr gue/ und fennd die Jeitenan

ich felbft nicht bofe/ oder su_ veriverfen fondern ber
Meenfcyens Bopheit verrmandelt das/ von der Giite Got:
tes einem jedem sugedacyte/Woblin Wely und/da nady
Gotflich-allaeit heilfamer Direction, audy denen Sroms
men trauvige Begebenheiten begegnen/ mwiffen fie dochy
obne alle unsie[)mcfnge und aberglaubige eit+ Wably
blog auf BOff §u fehen. I :

g if)od) bcsbet audy der Mifbraud) der Jeit goth
fecliges Antenden gemifier Tage nicht aufl und it diey
nach Ehriftlicher Srenbheit belicbte/ bedaditige Feprung
ciner odey der andern Jeif / weder dem Befehl gotfecl;s
ger ObrigEeiten/ nody dem Gehorfam treuer Unterthas
nien/ tweniger dem eigenen Trieb ciner Gottgeheiligten
Seelen/ gar nidht/ als etwas unbilliged und fdyeltbaresy
ausslegen s Unddaber halte/ nicht wicder des Geifteg
Sin/ und mit vicler betwehreen Lehrer evlenchteten Bty
fall/Dafiie/ Daf was" rdewmr D in fenfa comparative i
reden) Fromme Sbeifieny nad) andddheig - gefeiveter;
Ve Goncag/und tdgliche: Bimmelfapre/ ey ge-
wiffer Jupecfide guastaer Ecbocuna/mlees fe sy
Bl Bingf - Fete/ durchesnen el Tove/ gu ibrem

: Da GOTL
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6o dbdandung.
BOTT abgefodert werdery/ fondeelich g folchee
et/ by bequien und DIt veraniige aus dicfert
@Glend geen Forwnen 5 Wil miv aud/ gu einiger: Crz
Eldvung Diefer meiner SeitsABa! gum feel. Stetben/ bery
Fhnen/allerfeits pod und soeethaefdiatite Ans
foefende ! gnadige/ bodyamd piclgencigte Bergdns
ftigung gehorfamft-dients und fieundlicy ausgebethen

baben.
o e faget mit abex/ fo.ich die woblfeel. Matro-
ne,die wepl. woblgebobtte Lrat Catharinerr Sos ‘
sbien geborne/ vermabIEs und vecwictibic ot §
Sebmmesy/ su toeldhe lepten Ehren dicfe HochAdeliche/
pornehime und merthe Rerfammiung erfcieneny/ nach
SBiirden Toben folte/ foodon et 9nfang su machen fen?
. Gieiif ¢8 gehet mi foiecinem/ der in cinet be ‘
viibmeen Kunfi-Kammer/ oder incinem foblangelegts/ |
undmit vortreflichen Seltenbeiten pran enden Gavtens
aus fo hodfhasbaren Stiden/ aus ?o {chonen/ und
‘Salomons HertlichEeit trogenden Gemddyfen/das ¢bele
fte/ Foftbarefie/ und befte toablen foll/ und fein Lnvermo-
gengu foldyen Dienfe befennen mug ¢ Dodyfoll indiefen ;
SRubm dexo Sugend Wandel cingefchlofien feons
Sievedece fleiffigmic SOLT/ und celebrir-
te SfFeereimic BevgensAndact/Foren Domip am .
Rogate: &by Bebent und Sandel wag cine tigliche
Gimmelfabre : Unddaber iclce Fpre fromme Gee:

[Ybrem ﬁingqng/bécb&erw&m‘rbte Phingften/ vad
aqs_me;e%me{;lzcbmergnugcezﬁeﬁ derGochrbeil. Oren:
ginigteit. '

; gunslebtmb/,baﬁ auffoldye et/ 3ufoldyer eit/fone
erlidhy gut und felig terben feyn miiffe.

. @ie biclte taglidy/nad des Mecifters gu betenBe
§ebl) Shren Bet«Sontag/ Jhre Augen faben nach denent
Dergen der Hffe gleic cinem Adler nadh der Sonnél
i em Lemmate: 7 Sl

Ad te levayi oculos

>

3
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Sudee ’ounen hellen Siche
. St mein SXuge ftecs gevidht.

Diefeine Seele ) fo in Jhrer Jugend den aller Rolls
Formenften Eennen leenete /7 und bep gefunbden Jabren
Dag einige und befidndige Guth alln Sthanen diefer
el vorzusichen oufte / bieng an Ibrem Brautigany
aud) in denen Sagen/ fo ung nicht gefallens Redete die
prifende Licbe GOMes mit Jbr in der Wiifrehy Sie
Fuiffete foldye Borte/als freundliche und angenchmerin gex
bitbrender Gelaffenbeit s Das vorereffliche Seddchemisy
¥ toelches vot viel Hundevten fonderlichben IHr wunderns:
turdig tary bebielte nichts mebe al8 Jefum Shviftumy
ben gecreusigten.  Aus diefem Oucll entfprunge ein
Himmlifcher Iandel,  Und tvie mag cin Sottlichend
v/ for gleich Meofi/ fleiffig mit GOte vedet/ ohnerweie-
{cheinende nii berlicheSnablen ib2esAngefichts bleiben?
Man bitre Foe jum FWabliprudy geben Fnnen/mas jene
vornehme Dame; Margaretha de Valois, beliebte7 eine
nadydér Sonnen fidh wendende Blumme/und diefe Wortes

Non inferiora_,

 Koorty fout 6 Wett » Bettimmely
d foehle miv den SHimmel.

Qb Here Vater tourde Yo bep damiablicher Kriegess
%‘ntu{))e allzubald/und/ Ach | pldglich und morderlich ene.
30gen 3 S dem vergniiges gefegneten Ehefiande Iebete
Sie cine enige it/ und binterlief Ihr der allgufirify
feheidende Ehe-Hetr iel /_annody uncrsogene/lice Kin
ver /- und Feine Stieffondern techt Mitterliche BVops
forge s Sie war etliche sivangis Jabv eitre §Biebe; cin
Garten obne Saun-/ an welhem iederman ?um Rittey
merden il eitte 85 iche Elende und Troft-Bofe, dic untep
denen FWetteen/auf frepen Seldes gans einfam felyet/ i
lauter Stiemen und Bligen umaeben / eitie Siepes
ein Leib hne Haupt / ein B obite Laub vin Gopf
obne Rro[;ut /' ine Covallen-Staude die fietsinThrinens
Wocer frehet, . .
Dod ift miv nidy anders ‘33 widerfpreche man
mie




@ dl6vandung ;
wmiv s cine HodyAdeliche / und von BOITT mit Oadh
und Sady/ Hab und Guth/ Ehr und Gnade perfes
Dene/ vornehine Ficbe 5 Allein aud ingroffec / und/
dem dufferlichen Anfehen nady /. ghiidfecliger Witren
Namen fiehen sivery Weh / 1wie viel m Herien teif
GOTT ; u dicfem Creng gefellete fich bas st/
vasmit viclen Schivachheiten undElend begleitete MAlcers
Uberall aber nabm Sie Gelegenbeit / duvch faglich
himmlifch-gefinneten MWandel / Sidy auf jene Dube
Durd) Geduldzy fidrcken, Noninteriora bicf e/ Seele
febwing dich irs die Hob/ fage ju det el ¢+ Adjeu!
Dort ift mein BVater / Deann / Ridyter / Troft/ Beyz
fand | Hclfer und Coretrer,  Dev fwelelichen Citelfeit
perbande Sie Sidy im geringften nidyt / und hatke Sie
Der Goftl. Qicbe etivas 3u mwider thun follen/fowar Sie
fehon refolviret / ehyer alles toeltliche su quitciren,  $Hats
fe Sic femand vot fidhy / der mit Augen-Luft/ Fleifchess
Cuft und hoffartigen Leben/ gleich einem Kleinod pran:
gentoplte / {0 bapjete Sie die Febler / und perivaltefe/
durdh. nachdridlichen Bereif/ Ihe geiftlich Hobes:
PricfierAme/und bethaurete recht hersslich den fo 112
meinen und hody-chadlichen Seelen-Betrug,

_ Entpifft det Heilige Seift Himmelg-Biirger/ ald
Qinderdienicht falfch findsfo pranget auch die SSoblfeelts
ge mit dicfer Ehren-Grone/fvas dag redliche Herpe meiz
nete / das. redete der fromme Mund / und fan many
tvas Pyrrhus von Fabricio , aud) hier fagen: die Sonne
fodreeher von Jhrer Ecliptica,0der bon ibren Laufl getviz
dhenvals die Evanvon Febmeryoon Jhrer Redligk iz
. Unb focil icbe die grofiefie/ und in CEmigkeit bleis
bende Sugend ift / befliffe Sie Sidh Nothleidenden/
SKrandien und Bediefftigen mit Rath und That rHulfr
fe-und Errettung bey sufpringen/und Niemandobue Er#
quictung von Sid) 3u laffen. ; Ay

ber das alles hat fich nun unferm Gebrauch und
Anfchauen entgogen / undunter. den Deckel bes befriibz
tenSarges / {a in die finfiere Soden-Grufft verborgen:
g Wicrwoh! su Jhrenunausfpredylichguten Wedfel.
Senes Hergog 3 Benedig lief eine Taube mabien / dic
mit cinen el oeige in, dem Munde nach dert/ b(:g;f




dandung,

dem Avmenifchen GBebiirge hafftenden 7 Kafien Modb
gucilete/nebft der Bepfechriffts i b

Bone fpei

Sher Gaviedens-Doche frelle i) einy
&8icSengft mug nunyordbeefeyn,

S foldyemerfrenlichen Bildeerfchiene Usiferer i Seee
fanft encfchlafensers der Todt an verfloffencn Heiligen
Plingft- Feft 5 Ja der am Jordan, in Tauben - Sefalf/
uber unfer Heil hevab-fabrende und rubende / mwerthe
$Heil.Geift bracyre den Oel - Jiveig der emwigen Rube i
feinem Heil. Munde/ da Yy Lebens - Schificin aufdem
rauben Gebiiege de¢ tddtlichen und lesten Krancklyeit
firandenfollte ; Hovete die fircitende Kivcye/ mit Hergs
labenber Bergniigung/die Stimme Jhres Sreundes) frps
flete fie der erigs Bater/ Sriede- Fiirfe: Sen Lricoes
Iaffe 1ch Guch/meinen vieden gebeich Cudh eec, Sp
fourde die von innen: dyeidende Seele in JESI Ay
gen/ alg die den Jricden fand/ jo Gie $09 ¢in in denen
Lhoren 0es wabrbaftigen Serufalems ;- Yhye Thrds
nen bethaureten) bety meiner Aufivareung) dagy mich
picleund grofe Gunfi- Beseigungen verbunden; dap Sie
nidht/ nad bisherig- taufendmablidyen Seuffsen Sbre
SHimmel- fahre mit dem auffabrenden D:rrn UG Ot
balten follen/ und nun tird das Phingfi- Seft 3()“5@,",
el farths Feyer/ Bonze Spei Prachoem dte Leiibfaal
btet veichioutidert/ hac fich ote Laube eingefundes,
Jun folget in guter Ordnung das Feft der Dochbeiligy
Heilig/ Heiligen DrenEinigeeit/ und diincket mich ich
hove Kbr Halleluja, da tvir annoch da8 Hofianna qg;
ftimmen muffen, g

Dicfes 1ft dent woblgebobeters Lrduleiny Wy
ety oir Btiderode weldye diefer befonders - grofjeny
und Muitterlich-gefinneten Woblthdterin Srab /in Find.
licher Qiebe/ und Herslicher Betribniis/ mit pielen Shrd:
nen/ negen/-audy allen/ die durd) diefes Abfcheiven einer
fo hody vermiften Perfon betriibet feind / ¢in Frdfftiges
il PAafter auf Fhve Trauce: Winde: * g e

Compaflion,
Q2 Hody:
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64 __ Ybdandung,
af  Bochund Dielgeliebee! '
durdy Dero Preip- wiirdigfre Gegentvart extiefen) tragt
nicht gertnge Linderung und Troft bey. €8 evfennen
audy folches e Bodgedacees rauletry benebiides
nensBornehmen nvermandten/im gebiibrenden Danck/
und erbiethyen Sich Jeden/ nach Stand und Wileden /in
aller Cegebenbyeit foiederum mogliche Bergeltung gu eve
fueifen; durd) meine Wenigheit s GO feufsende: Goe
liche Majeftt wolle fich bre Andadht; in IEIu/ gnas
dig gefalion laffen! Ybren Himmels: Wanbel Erdfftio/
fecundiren/ und; nach langen/ langen Gedenen und Sees
gen/auf diejer Welt) Thre Seeleny bey der vubigen Hine

farth / nnd GerwiBheit feined Fricdens/ su dew .
Feft der Hodheil Dren-Einigheit gnabtgg U

inthronifjren! y
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SBERNR toenn idy mn:bt& babe / u, |

Bugletd) aber von und an der .SIBof)la@eel Srauen gely

¢ine am 3.Juniiwar dag Seft dev Hodyliligen
ok 33 in folcher Kivchen. gebaltenc Ly :
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	Derer Kinder Gottes seeliger Wechsel, Da sie vor ihre abgehende Kräffte allzeit neue erlangen, aus der weiland Wohlgebohrnen Frauen, Frauen Catharinen Sophien, Des ... Herren Tobiä von Zehmen, Gewesenen Erb- und Gerichts-Herrn zu Oelzschau seeligen Hinterlassener Frau Wittwen, auch gebohrner von Zehmen, Welche am ... 27. May, des 1703. Jahres zu Zeitz ... entschlaffen, Und dem Leibe nach am 30. solches Monats darauf ... Jhrem Ruhe-Kämmerlein einverleibet worden, Wohl-erwehltem Leichen-Texte ... gehaltene Ge
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